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„Lasst mich gewinnen! Doch wenn ich nicht gewinnen kann, lasst 
mich mutig mein Bestes geben!“

Liebe TuRanerinnen und 
TuRaner, liebe Leser,

wenn ich in diesem Jahr erneut 
eine Rückschau halten darf bin ich 
besonders darüber erfreut, dass wir 
mit großartigen Jubiläumsveranstal-
tungen im Spiegelsaal sowie im Bür-
gerhaus jeweils in Schloß Neuhaus 
auf eine 25-jährige Vereinsarbeit 
mit Menschen mit Behinderungen 
zurückblicken können. Über 10 Pro-
zent unserer Mitglieder sind in dieser 
Vereinssparte organisiert und treffen 
sich regelmäßig zum Sport und ge-
selligen Beisammensein in unserer 
großen TuRa-Familie. So war es 
dann auch klar, dass es sich der Bür-
germeister hat nicht nehmen lassen, 

„Mit der TuRa auf dem Weg nach vorn!“ Vorsitzender Bernd Kürpick und Sohn 
Dominik beim 14. Fun-Lauf des Lauftreffs Elsen-Wewer in der TuRa Elsen, der 
nach einjähriger Pause wieder durchgeführt werden konnte. 

zu einem Empfang in die „gute Stube 
Paderborns“, den Spiegelsaal, ein-
zuladen. Joseph Vögele als Gastge-
ber dankte den Verantwortlichen und 
Sportlern für deren Engagement, Eva 
Kremliczek und Bernd Kürpick  lobten 
in ihrem gemeinsamen Grußwort die 
Stadt Paderborn für die kostenlose 
Bereitstellung der Sportstätten so-
wie die guten Rahmenbedingungen, 
die in Paderborn vorzufinden sind. 
Anschließend wurde mit etwa 400 
Menschen mit Behinderungen und 
Gästen in der Bürgerhalle ein tol-
les Fest gefeiert, dessen Vorberei-
tung und Ablauf u. a. auch mit vielen 
TuRa-Jugendlichen, insbesonde-
re rekrutiert aus der Turnabteilung, 
organisiert worden ist. Ein schönes 
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„
Signal für die Zukunftsfähigkeit un-
seres Vereins, wo unterstrichen wird, 
dass auch Jugendliche weiterhin be-
reit seien, ehrenamtlich im Verein zu 
fungieren.

Allen Mitarbeitern, die sich in den 
vergangenen Jahren in unserem 
Verein für den Behindertensport ein-
gesetzt haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Stellvertretend für 
viele motivierte TuRanerinnen und 
TuRaner nenne ich Marianne Gees, 
Eva Kremliczek, Rudi Mersch, Dr. 
Uwe Rheker, Matthias Brumby, Mi-
chael Tack und Axel Wassmer.

Special-Olympics in Shanghai

Getragen von der Welle der Be-
geisterung des 25. Geburtstages hat-
ten zwei Sportlerinnen mit Behinde-
rungen die Möglichkeit, im Herbst an 
den Special Olympics in China teilzu-
nehmen. Vom 3. bis 11. Oktober nah-
men Katrin Thorwesten und Frances-
ca Maggio mit Trainer Michael Tack 
an den Weltspielen in Shanghai teil 
und schworen vor ca. 80.000 Gästen 
bei der Eröffnungsfeier im riesigen 
Shanghai-Stadion den Special-Olym-
pics Eid, der wie folgt lautet:

„Lasst mich gewinnen! Doch 
wenn ich nicht gewinnen kann, lasst 
mich mutig mein Bestes geben!“

Katrin (22 Jahre) errang beim 
Weitsprung die Goldmedaille und im 
100-m-Lauf Bronze. In der 4 x 100-
m Staffel zog Francesca (24 Jahre) 
nach und erkämpfte sich u. a. mit 
Katrin ebenfalls die Bronzemedail-
le. Somit kehrte die TuRa mit insge-
samt 4 Medaillen nach Hause, was 

erneut Bürgermeister Heinz Paus 
dazu veranlasste, zu einem Emp-
fang, diesmal ins Rathaus, einzula-
den. Herzlichen Glückwunsch.

Ausrichtung von Großveranstal-
tungen

Was die weiteren sportlichen Akti-
vitäten in 2007 angeht, ist besonders 
zu erwähnen, dass sich die TuRa im 
Rahmen der Organisation der West-
fälischen Seniorenmeisterschaften 
im Tischtennis, bei der Ausrichtung 
der Gauschülermannschaftswett-
kämpfe sowie des 14. Fun-Laufes 
durch den Wewerschen Wald als 
guter Gastgeber erwiesen hat.

10 Jahre Basketball

Darüber hinaus bietet unser Verein 
nunmehr seit 10 Jahren Basketball an. 
Eine Party und ein Turnier aus Anlass 
dieses Geburtstages wiesen auch in 
der Öffentlichkeit auf dieses Jubiläum 
hin und ließen erkennen, dass die auf-
strebende Abteilung insbesondere im 
Bereich der Jugendarbeit eine gute 
Entwicklung genommen hat. So wird 
Elsener Basketball nunmehr nicht nur 
in der TuRa selbst, sondern auch in 
der Offenen Ganztagsschsschule Di-
onysius vom Sportverein angeboten. 
Macht weiter so!

Allgemeine Vorstandsarbeit

Die Jahreshauptversammlung zu 
Beginn des neuen Jahres präsen-
tierte sich nicht nur in einem neuen 
Outfit, inhaltlich stimmten die anwe-
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senden Vereinsmitglieder einstim-
mig einer Satzungsänderung zu, die 
unter Berücksichtigung von Über-
gangsregelungen eine Beitragsfrei-
heit erst ab dem 75. Lebensjahr (bis-
her 65 Jahre) vorsieht. Die Arbeit in 
der Geschäftsstelle, in der im Som-
mer eine zweite hauptamtliche Kraft 
auf 400-Euro-Basis für die Mitglie-
derverwaltung und die Finanzbuch-
führung eingestellt worden ist, war 
geprägt durch die Umstellung der 
Mitgliederdaten auf eine neue Soft-
ware sowie der Auslagerung des 
notwendigen Servers zum örtlichen 
Provider EggeNet GmbH. Die Pro-
jekte sind dank des Engagements 
der beteiligten Akteure gut verlau-
fen und dienen der Transparenz für 
die Mitglieder bei der Beitragserhe-
bung als auch für die Abteilungen im 
Sinne der Weiterverrechnung der je-

weiligen Beiträge an die Abteilungs-
kassierer. Im Zuge des Umzuges 
des „Turn-Ateliers“ aus den Räumen 
des TuRa-Vereinshauses ins Bür-
gerhaus wird zu Beginn des neuen 
Jahres Büroraum „Am Mühlenteich“ 
frei, der eine Erweiterung der Ge-
schäftsstelle ermöglicht.

Frank Fröbel, stv. Vorsitzender, 
und Ulrich Rüdiger vom Ingenieur-
büro Rüdiger haben sich die Aufga-
be gestellt, den Gesellschaftsraum 
zu renovieren. Diese Maßnahme, 
die insb. die Decken, Beleuchtung, 
Lüftung und Wände betrifft, wird mit 
Durchführung der Abteilungsver-
sammlungen 2008 abgeschlossen 
sein. In einem zweiten Bauabschnitt 
ist vorgesehen, dass vorhandene 
Mobiliar und ggf. auch den Fußbo-
den und die Türen auszutauschen.

Der renovierte Gesellschaftraum
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Obwohl wir im Sommer mit einem 
Wasserschaden in der Tennishalle zu 
kämpfen hatten, konnte der Trainings-
betrieb im Oktober wieder pünktlich 
aufgenommen werden. Neben einer 
von Heinz Bokel zu verantwortenden 
guten Auslastung der Trainingszeiten 
ist vorgesehen, das Dach der Ten-
nishalle mit einer Photovoltaikanlage 
auszustatten. Hierzu werden derzeit 
die Rahmenbedingungen (Statik bzw. 
Dachlast, Finanzierung und Wirt-
schaftlichkeit, Chancen und Risiken, 
Versicherungsfragen u. a.) geprüft, in 
einer noch anzuberaumenden Son-
dersitzung des Gesamtvorstandes 
in der 1. Jahreshälfte 2008 wird der 
geschäftsführende Vorstand voraus-
sichtlich dem Gesamtvorstand die 
Umsetzung vorschlagen. Schwin-

dende Ressourcen fossiler Energie-
träger, Klimaänderungen durch die 
Emission anthropogener Treibhaus-
gase und nicht zuletzt die stetig spür-
baren Preissteigerungen auf den in-
ternationalen Energiemärkten haben 
zu einem erheblichen Zuwachs an 
regenerativen Energien geführt. Die 
TuRa Elsen möchte mit dieser Maß-
nahme nicht nur einen wirtschaftlich 
interessanten, staatlich geförderten 
Betrieb erreichen, sondern zusätzlich 
auch einen aktiven Beitrag zum Um-
weltschutz leisten.

Der Gesamtvorstand konnte auf 
seiner Sitzung im September eine 
Ehrungsordnung verabschieden, die 
für alle Interessenten im Internet ab-
rufbar ist. Kern dieser Regelung ist 
insbesondere die für die Abteilungen 

Der renovierte Gesellschaftraum
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eröffnete Möglichkeit, eine Silberne 
Ehrennadel an verdiente Mitglieder zu 
verleihen. Wie bereits in der Vergan-
genheit praktiziert, werden Mitglieder 
unter Berücksichtigung der in der Eh-
rungsordnung festgelegten Kriterien 
mit der Goldene Verdienstnadel wei-
terhin ausschließlich auf der Jahres-
hauptversammlung ausgezeichnet.

Hohe Auszeichnungen und 
Führungswechsel

Gefreut haben wir uns über Eh-
rungen, die nicht von der TuRa 
selbst, sondern von Dritten verliehen 
worden sind. Alfons Bernard, Ehren-
vorsitzender unseres Vereins, und 
Michael Buschmeyer, Präsident des 
Westfälischen Turnerbundes und 
langjähriges TuRa-Mitglied, erhielten 
das Bundesverdienstkreuz, über-
reicht durch Landrat Manfred Mül-
ler. Die Mitgliederversammlung des 
Stadtsportverbandes ernannte Eva 
Kremliczek zur Ehrenvorsitzenden 
und Bernd Kürpick erhielt vom Prä-
sidenten des Landessportbundes, 
Walter Schneeloch, die Ehrenurkun-
de „Ehrenamtliches Engagement im 
Sport“. Allen Geehrten herzlichen 
Glückwunsch.

Zu erwähnen an dieser Stelle 
noch der Führungswechsel im Stadt-
sportverband. Nach 19 Jahren Vor-
standsarbeit, davon 15 Jahre als 
Vorsitzende, steht die TuRanerin Eva 
Kremliczek diesem Gremium nicht 
mehr vor. Ihr gilt unser Dank für ih-
ren Einsatz für den Sport in Pader-
born und insbesondere für die TuRa. 

Ihrem Nachfolger Matthias Hornber-
ger wünschen wir einen guten Start, 
viel Freude bei der neuen Aufgabe 
und insbesondere Erfolg. 

Dankeschön

Danke sagen möchte die TuRa al-
len, die uns in 2007 geholfen haben. 
Exemplarisch nenne ich die vielen 
Sponsoren, die Interessen- und Wer-
begemeinschaft Elsen, der wir im 
vergangenen Jahr als ordentliches 
Mitglied beigetreten sind, das Schuh-
haus Bernard für die Vermietung des 
Vereinshauses, die „Hacker-Truppe“ 
für die Bewirtschaftung der vereins-
eigenen Grünflächen, Heinz Bokel 
für das Management der Tennis-
halle, unsere hauptamtlichen Kräf-
te (Geschäftsstelle, Reinigungsper-
sonal, Platzwart und Hausmeister) 
sowie natürlich die engagierten Ab-
teilungsvorstände mit ihren vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Meinen engsten Mitstreitern im ge-
schäftsführenden Vorstand danke 
ich für deren engagierte und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit genauso 
wie den Fachverbänden und dem 
Kreis sowie der Stadt Paderborn für 
deren Unterstützung. Dem Redakti-
onsteams des TuRa-Rückblick´s um 
Jürgen Nolte, Peter Wöffen, Alexand-
ra Müller und Frank Fröbel gratuliere 
ich zur vorliegenden wiederum sehr 
gelungenen Jubiläumsausgabe Nr. 
25 und wünsche unseren Leserinnen 
und Lesern viel Spaß beim Lesen.

Ihr
Bernd Kürpick
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Ehrungen 2007
EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFTEN

75 Jahre                               70 Jahre
     Willi Altenhöfer                               Johannes Müller

60 Jahre
Alfons Bernard, Heinrich Eckel, Ferdi Jürgens, Franz Jürgens, 

Fritz Norenkemper,  Adolf Wibbeke 
50 Jahre

Wilfred Ikenmeyer, Hans-Helmut Kaufhold
40 Jahre

Peter Golüke,
Willi Heimann, Konrad Henkemeyer, Manfred Hübner, Franz Konrad Kruse,

Ronald Lorenz, Josef Segin
25 Jahre

Hildegard Boelsen, Rolf Brall, Elisabeth Bullmann, Heinz Dorenkamp,
Heinz Josef Giesguth, Irene Glasschick-Schimpf, Hans-Peter Hanke, Iris Hillemeyer, Jens 
Jürgens, Marion Klewer, Anke Lück, Stefanie Pasdzior, Jürgen Passe, Margret Predeek, 

Paul Sieweke, Karin Spaderna, Marlene Spaderna, Marco Spalke
	
			   VERDIENSTNADEL IN GOLD		

Werner Wustrow (Fußball), Christa Altmiks (Leichtathletik/Lauftreff),
Günther Müller (Tischtennis), Olaf Wanzelius (Tischtennis), Angelika

Bendix-Norenkemper (Turnen).

SPORTABZEICHEN 
25ste Wiederholung in Gold

Erhard Paschke

BESONDERE SPORTLICHE ERFOLGE
Carsten Beilfuss, Stefanie Bruns, Jason-Marc Ellis, Francesca Maggio  (Teilnehmer Spe-

cial Olympics European Youth Games in Rom), Peter Giessmann (TT-Bezirksmeister-
schaft, 2. Platz im Einzel, 1. Platz im Doppel), Andreas Leipzig und Alena Purschke (Teil-

nehmer Deutsche Badminton-Meisterschaften), Fußball-Damen U17/15 (Kreismeister 
Freiluft und Hallenkreismeister), Handball-Herren (Meister der Kreisliga und Aufsteiger

in die Bezirksliga), Tischtennis-Herren (Aufsteiger in die 2. Kreisklasse).
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Badminton
Abteilungsleiter:  Ingo Sander

Auch dieses Jahr kann die Abtei-
lung über verschiedenste Highlights 
berichten. Für den Mannschaftsbe-
trieb 06/07 meldeten wir zwei Se-
nioren- und sechs Jugendmann-
schaften. Während sich die erste 
Mannschaft nicht in der Bezirksklas-
se halten konnte, korrigierte dies die 
zweite Mannschaft durch einen Auf-
stieg aus der Kreisliga.

In der Jugend starteten sowohl 
die 15 bis 18-jährigen als auch die 
13 bis 14-jährigen in der Meister-
klasse, der höchsten Jugendspiel-
klasse in NRW. Während die Groß-
en sich mit einem guten vierten 
Platz verabschiedeten, mussten die 
Jüngeren erkennen, dass diese Liga 
mit teilweise sehr langen Anfahrts-
wegen nicht realisiert werden konn-
te. Der Mini-Betrieb, die U13er und 
U11er, war dieses Jahr am erfolg-
reichsten. Die erste U13er belegte 
ohne Punktverlust den ersten Platz 
und die zweite den dritten Rang. 
Aber auch die U11er Resultate kön-
nen sich zeigen lassen, denn so-
wohl die erste als auch die zwei-
te Mannschaft belegten schließlich 
den ersten Platz in ihrer Staffel. Den 
U11ern und den U13ern reichte dies 
jedoch noch nicht aus, und so fuhren 
sie mit Trainer Marcus Wagenzink 

und Betreuer Wolfgang Mügge zu 
den Bezirksmannschaftsmeister-
schaften. Hier kämpften sich beide 
Mannschaften bis in Finale vor. TuS 
Friedrichsdorf hieß der Gegner der 
U11er. Mit 203:213 Punkten und 6:6 
Sätzen und 3:3 Spielen ging der Ti-
tel denkbar knapp an die Friedrichs-
dorfer. Die U13er mussten gegen 
BC Phönix Hövelhof antreten und 
verloren nicht ganz so knapp mit 4:2. 

Es spielten in der 
1. Senioren: Dirk Wengenmaier, 
André Bolte, Marco Sauerland, To-
bias Ikemeier,  Claudia Wengenmai-
er und Carina Purschke, 
2. Senioren: Daniel Thedieck, Ju-
lian Lütkemeier, Jan Rasch, Ingo 
Sander, Fabian Lütkemeier, Marcus 
Wagenzink, Simone Volkmann und 
Tao Huang,  
Jugend 1: Andreas Leipzig, Marcel 
Ulama, Stefan Tölle, Nico Becker, 
Jan-Philipp Nickel, Philipp Genske, 
Alena Purschke, Yvonne Kipphard 
und Marion Schnitzmeier, 
Schüler 1: Luis La Rocca, Chri-
stoph Freise, Sebastian Hoppe, Fe-
lix Klösener, Christopher Schmidt, 
Amelie Mehlich und Lisa Brandt, 
1. Mini U13: Robin Hausen, Jonas 
Mügge, Jonas Bressler, Jana Jiang, 
2. Mini U13: Mert Erdemir, Steffen 
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Dreier, Oliver Sonntag, Julia Mei-
ners, Tobias Kreklow, Arne Bruns, 
1. Mini U11: Sven Falkenrich, Stef-
fen Schnitzmeier, Hannah Schiwon, 
Miriam Fischer, 
2. Mini U11: Dirk Hersel, Marvin 
Schäfers, Felix Mügge, Maria Rink, 
Henrik Schäfers, Nils Falkenrich, Tim 
Brüggenthies, Timm Brockerhoff. 

Auch die Individualisten - die Tur-
nierspieler – können einige Erfolge 
aufweisen. So spielten die Kleinsten 
am Young Masters, der NRW-Rang-
liste der Jüngsten mit. Das Young Ma-
sters ist eine Turnierserie von vier Tur-
nieren, die in ganz NRW stattfinden. 
Mit dem Elsener Frühlingsturnier sind 
wir auch vertreten. Bei den Jungen 
der Altersklasse U9 konnte sich Nils 
Falkenrich mit 89 Punkten klar den 
Ranglisten-Sieg erkämpfen. In der Al-
tersklasse U10 belegt Felix Mügge 

mit 80 Punkten den zweiten Platz. 
Ebenfalls den zweiten Platz sicherte 
sich Sven Falkenrich (85 Punkte) und 
Marvin Schäfers (46 Punkte) erzielte 
einen beachtlichen achten Platz. Bei 
den Mädchen U10 siegte souverän 
Selina Kloth mit 89 Punkten, siebte 
wurde Jaqueline Philipp (28 Punkte). 
Bei den U11er Mädchen gab es ein 
knappes Kopf an Kopf Rennen, denn 
Miriam Fischer war bis zum letzten 
Turnier in Rheinhausen  noch mit 
87 Punkten führend in der Rangli-
ste. Sie wurde jedoch dann von Ihrer 
Doppelpartnerin Hannah Schiwon 
mit 89 Punkten eingeholt. Insgesamt 
hat TuRa Elsen 692 Punkte mit sei-
nen Aktiven erspielt und verweist den 
Gladbecker FC mit 393 Punkten und 
den 1. BV Mülheim mit 331 Punkten 
auf die nachfolgenden Ränge. 

In den Bezirksranglisten – egal ob 
im Einzel, Doppel oder Mixed – steht 
immer ein Name ganz vorne. Jonas 
Mügge, der erfolgreichste U13 Spie-
ler unserer Abteilung und zugleich 
Kaderspieler des Badminton-Landes-
verbandes, ließ keine Rangliste aus 
und gewann alle Bezirksranglisten im 
Einzel, im Doppel mit Simon Kramer 
(Hövelhof) und im Mixed mit Partne-
rin Mia Cammertoni (Mülheim). Aber 
auch in den NRW-Ranglisten ist er 
ganz vorne mit dabei. Im Einzel be-
legt er zur Zeit Platz sechs, im Mixed 
Platz vier und im Doppel sogar Platz 
drei. Mal schauen für welche Über-
raschung er auf den Westdeutschen 
Meisterschaften gut ist. Wir drücken 
ihm die Daumen.

Aber auch andere Spieler dür-
fen nicht unerwähnt bleiben. So konn-

Jonas Mügge
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te sich Sven Falkenrich bei den Be-
zirksmeisterschaften (BVE) alle 
Titel sichern, im Doppel mit Marvin 
Schäfers und im Mixed mit Hannah 
Schiwon. Die Bezirksranglistenplät-
ze im Überblick:
MEU11: 
3. Hannah Schiwon, 
4. Miriam Fischer, 
6. Selina Kloth, 
JEU11: 
2. Sven Falkenrich, 
8. Marvin Schäfers, 
9. Felix Mügge, 
JEU13: 
1. Jonas Mügge, 
20. Steffen Dreier, 

JEU15: 
8. Christoph Freise, 
22. Robin Hausen, 
JEU17: 
10. Andreas Leipzig, 
MDU11: 
2. Hannah Schiwon/Miriam Fischer, 
4. Selina Kloth, 
MDU17: 
8. Hannah Driller/Amelie Mehlich, 
JDU11: 
1. Sven Falkenrich/Marvin Schäfers, 
4. Felix Mügge, 
8. Nils Falkenrich 
JDU13: 
1. Jonas Mügge, 
6. Steffen Dreier/Mert Erdemir, 

Andreas Leipzig mit seiner Freizeitgruppe



18

Badminton Mittwochs-
gruppe Lise-Meitner-
Halle

Lisa Yin 
in Aktion
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14. Dirk Hersel/Robin Kloth, 
JDU15: 
23. Robin Hausen, 
JDU17: 
1. Andreas Leipzig, 
12. Sebastian Hoppe/Christoph Freise, 
MXU11: 
2. Sven Falkenrich/Hannah Schiwon, 
3. Felix Mügge/Selina Kloth, 
5. Marvin Schäfers/Miriam Fischer, 
MXU13: 
1. Jonas Mügge, 
10. Steffen Dreier, 
11. Mert Erdemir. 
MXU17: 
13. Andreas Leipzig/Lisa Yin, 
18. Christoph Freise,

Jedoch nicht nur die Profis sind 
in unser Abteilung gut aufgeho-
ben, sondern auch die Hobbyspie-
ler. Und das gilt für Jung und Alt. So 
spielen z.B. schon seit Jahren „die 

alten Herren“ (Karl 
Josef Lütkemeier, 
Ulli Jacobsmeyer, 
Lothar Mathews, 
Bruno Zimmer-
mann und Manfred 
Lütkemeier) jeden 
Freitagabend, um 
anschließend bei 
einem kühlen Bier 
ihre verbrauchte 
Energie wieder 
aufzutanken. 

Aber auch die 
zahlreichen Hel-
fer, Betreuer und 
Trainer dürfen 
nicht unerwähnt 
bleiben. So hat 
sich das Trainer-

team um Marcus Wagenzink mit 
den Juniortrainern Carina Pur-
schke, Andreas Leipzig und Mari-
on Schnitzmeier das ganze Jahr 
über mit viel Einsatz um den Trai-
ningsbetrieb gekümmert. Ohne ih-
ren Einsatz wären die Erfolge si-
cher nicht so groß. Papa Mügge, 
der sich mit sehr viel Engagement, 
um die Betreuung der Kinder auf 
den zahlreichen Turnieren küm-
merte und Papa Dreier, der die 
Not der Netze erkannte und spon-
tan neue Seile einzog und all die 
anderen Eltern – ihnen sei für ihre 
Hilfe gedankt. Auch der Vorstand, 
der hinter der Abteilung steht, mit 
Ingo Sander (1. Vorsitzender), An-
drè Bolte (2. Vorsitzender), Tobias 
Ikemeier (Jugendwart), und Wolf-
gang Mügge (Kassenwart) mit Lob 
bedacht werden. 

Die Finalisten der Bezirksmeisterschaften (v.l.) Felix 
Mügge, Sven Falkenrich, Hannah Schiwon und Selina 
Kloth
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Basketball
Abteilungsleiter: Norbert Stollmeier

Das herausragende Ereignis der 
Basketballabteilung im Jahr 2007 
war das 10-jährige Abteilungsjubi-
läum, das im Sommer gefeiert wer-
den konnte. Doch dazu später mehr. 
Zunächst einmal galt es, die Jubilä-
umssaison 2006/07 zu einem guten 
Abschluss zu bringen. Dies gelang 
nur bedingt. In den 11 Rückrunden-
spielen konnte man nur in 3 Heim-

spielen gegen VfL Schlangen, Gü-
tersloher TV und TV Salzkotten 2 
die Halle als Sieger verlassen. In al-
len anderen Spielen zog man nach 
wechselhaftem Spiel den Kürzeren. 
Zwar fielen einige Spiele sehr knapp 
aus – gegen PSV Warburg und TV 
Borgholzhausen verlor man nur mit 
einem Punkt und auch dem Tabellen-
führer TV Lemgo musste man sich 
erst nach Verlängerung geschlagen 
geben – , doch hätte man nicht in der 
Hinrunde für ein gutes Punktepolster 
gesorgt, wäre man doch noch arg in 
Bedrängnis geraten. So stand am 
Ende der Saison immerhin noch der 
Tabellenplatz 6 aufgrund des besse-
ren direkten Vergleichs mit dem VfL 
Schlangen zu Buche.

Die Abschlusstabelle 2006/07 der Landesliga 8 im Einzelnen:

  1. TV Lemgo	 22	 21	   1	 1843:1415	 42:  2
  2. Gütersloher TV	 22	 16	   6	 1745:1605	 32:12
  3. GW Paderborn	 22	 14	   8	 1615:1430	 28:16
  4. PSV Warburg	 22	 13	   9	 1541:1460	 26:18
  5. TSVE Bielefeld 2	 22	 13	   9	 1510:1495	 26:18
  6. TuRa Elsen	 22	 10	 12	 1638:1593	 20:24
  7. VfL Schlangen	 22	 10	 12	 1573:1597	 20:24
  8. BBG Herford 2	 22	   7	 15	 1480:1511	 14:30
  9. TV Borgholzhausen	 22	   7	 15	 1627:1816	 14:30
10. TV Salzkotten 2	 22	   7	 15	 1536:1698	 14:30
11. TSVE Bielefeld 3	 22	   7	 15	 1422:1622	 14:30
12. SV Brackwede 2	 22	   7	 15	 1507:1795	 14:30
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Nach Abschluss der Saison be-
gannen die intensiven Vorberei-
tungen für das 10-jährige Abtei-
lungsjubiläum, das unter dem Motto 
„10 Jahre Basketball TuRa Elsen – 
Ten Stunning Years“ stand. Stunning 
– das bedeutet laut Lexikon: „hinrei-
ßend, umwerfend, phantastisch, toll, 
sensationell“, hat aber auch die Be-
deutung: „ohrenbetäubend“. All dies 
trifft auf die Basketballabteilung der 
TuRa Elsen zu, wenn man auf die 10 
Jahre des Bestehens zurückblickt. 
Ein kurzer Rückblick sei hier erlaubt.

Angefangen hat alles mit eini-
gen Basketballbegeisterten, die in 
einer Freizeitsportgruppe auch in 
Elsen dem roten Leder nachjagen 
wollten. Aber dies war schnell nicht 
mehr alleiniges Ziel. Vor allem die 
Elsener Schüler des Goerdeler 
Gymnasiums, die dort schon er-
folgreich in einer Schulmannschaft 
spielten, drängten auf eine Teil-
nahme am offiziellen Spielbetrieb. 
So kam es dann am 23. Juni 1997 
zur Gründung der Basketballabtei-

lung und damit zu einer beeindru-
ckenden Erfolgsstory, bei der sich 
Aufstieg an Aufstieg reihte. Die 1. 
Herrenmannschaft führte diese Er-
folgsserie sogar bis zu einem ein-
jährigen Gastspiel in der Oberli-
ga und nun zu einer festen Größe 
in der Landesliga. Die zeitweilig 
am Spielbetrieb teilnehmende 2. 
Mannschaft stieg bis zur Bezirksli-
ga auf und die B-Jugendlichen er-
rangen zweimal die Meisterschaft 
ihrer Altersklasse im Basketball-
kreis Paderborn.

Aber auch die Übersetzung des 
Wortes „stunning“ als „ohrenbetäu-
bend“ hat in der Geschichte des El-
sener Basketballs seine besonde-
re Bedeutung. Im weiten Umkreis 
konnte man in vergleichbaren Li-
gen keine derartigen Fans finden, 
die in so großer Anzahl und mit ih-
rer „ohrenbetäubend“ lauten Unter-
stützung schon manchem Gegner 
das Fürchten gelehrt haben und 
für so manchen Sieg in heimischer 
Halle gesorgt haben.

Das 10-jährige Ju-
biläum der Basket-
ballabteilung wur-
de mit zwei Events 
gebührend gefeiert. 
Am 04.08. fand in 
der Schlengerbusch-
halle der sportliche 
Teil der Jubiläums-
feierlichkeiten statt. 
Zunächst kämpften 
5 Mini-Mannschaften 
mit großem Eifer um 
den von der Volks-
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bank Elsen-Wewer-Borchen 
gestifteten Wanderpokal, den 
sich schließlich souverän die 
Mannschaft des TV Brakel vor 
der Mannschaft der Comenius-
schule sicherte. Die drei Nach-
wuchsteams der TuRa kamen 
auf die nachfolgenden Plätze. 
Silke Harasta von der Volks-
bank Elsen-Wewer-Borchen 
überreichte den stolzen Gewin-
nern den Pokal, während als 
besonderes Highlight Coach 
Doug Spradley und Center Ma-
rius Nolte vom Bundesligisten 
Paderborn Baskets jedem Teil-
nehmer eine Erinnerungsme-
daille aushändigten und an-
schließend fleißig Autogramme 
schreiben mussten.

Zum Herrenturnier hatte sich die 
TuRa die heimischen Landesliga-
konkurrenten Grün-Weiß Pader-
born und VfL Schlangen sowie den 
Bezirksligisten TV Büren eingela-
den. Außerdem ging unter der Be-
zeichnung TuRa Oldstars noch eine 
Mannschaft aus ehemaligen Spie-
lern der TuRa an den Start. Nach 
spannenden und teilweise recht 
knappen Spielen konnte das aktu-
elle Landesligateam von TuRa El-
sen sich den Turniererfolg vor Grün-
Weiß Paderborn sichern. Der TV 
Büren überraschte und kam vor 
dem VfL Schlangen auf Rang drei. 
Und die TuRa Oldstars hatten auch 
als Turnierfünfter jede Menge Spaß, 
wobei lediglich die fehlende Konditi-
on einiger Spieler eine bessere Plat-
zierung verhinderte.

Abschluss der Jubiläumsfeier-
lichkeiten bildete am 17.08. eine 
zünftige Party in der Kulturwerkstatt 
in Paderborn. Viele Fans der Bas-
ketballabteilung, ehemalige Wegge-
fährten, Sponsoren und Gäste hat-
ten sich eingefunden, um mit den 
Basketballern zu feiern. DJ Mar-
kus Korte heizte den Besuchern 
schon einmal richtig ein, bevor die 
Stimmung beim Liveauftritt der zum 
großen Teil aus Abteilungsmitglie-
dern bestehenden Band „BARONS“ 
dann endgültig ihren Höhepunkt er-
reichte. Insbesondere beim eigens 
zum Jubiläum von Mitgliedern der 
Band komponierten und getexteten 
Song auf die Basketballabteilung 
gab es kein Halten mehr. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde aus-
giebig gefeiert.
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Im Laufe des Sommers ver-
änderte sich auch der Kader der 
Mannschaft für die neue Saison 
nicht unerheblich. Mit Jordi Perez-
Inverno und Christian Röthke verlie-
ßen aus beruflichen Gründen zwei 
Punktegaranten ebenso wie Sven 
Sperling, Carsten Fulland und Tho-
mas Horochowik die Mannschaft. 

Neu hinzu kamen Rückkehrer Chri-
stian Eley vom TV Salzkotten 2, der 
auch noch Jörg Niewel mit nach El-
sen brachte. Auch Daniel Pensky 
kehrte wieder zur TuRa zurück. 
Während der Saison stieß dann 
auch noch Daniel Filep vom TSVE 
Bielefeld 3, der in Paderborn stu-
diert, zur Mannschaft.

Die neuformierte Mannschaft fand 
zunächst ganz ordentlich in die Sai-
son. Den beiden Auftaktniederlagen 
beim – wie sich im Laufe der Sai-
son herausstellen sollte – Titelaspi-
ranten BBG Herford 2 und gegen den 
Gütersloher TV 2 folgten zwei Siege 
beim SV Brackwede 2 und gegen den 
Gütersloher TV 1. Dann jedoch riss 

die kleine Erfolgsserie und sechs Nie-
derlagen in Folge führten die Mann-
schaft in die Niederungen der Tabelle. 
Zwar gelang im letzten Hinrunden-
spiel noch einmal ein Sieg gegen den 
TV Löhne, aber mit 6:16 Punkten und 
709:821 Körben rangiert die TuRa zur 
Saisonhälfte punktgleich mit dem Ta-
bellenvorletzten auf Rang 9. Viel Ar-

Die Mannschaft der Saison 2007/08
v.l.n.r.: Mark Johnson, Christian Eley, Daniel Pensky, Philipp Kröger, Jörg 
Niewel, Marc Brodowski, Arne Hansen, Jens Meyer, Dominik Stollmeier, 
Marijan Plecko
Auf dem Foto fehlen: Thomas Gil, Matthias Spillmann, Daniel Filep
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beit liegt in der Rückrunde noch vor 
der Mannschaft, damit die Klasse er-
halten werden kann.

Die Tabelle der Hinrunde der 
Landesliga 8 in der Saison 2007/08 
im Einzelnen:

  1. GW Paderborn	 11	 10	   1	 880:733		 20:  2
  2. BBG Herford 2	 11	   8	   3	 810:690		 16:  6
  3. TSVE Bielefeld 2	 11	   8	   3	 770:678		 16:  6
  4. PSV Warburg	 11	   8	   3	 846:659		 16:  6
  5. BC Leopoldshöhe	 11	   7	   4	 843:809		 14:  8
  6. Gütersloher TV 2	 11	   6	   5	 884:838		 12:10
  7. TV Löhne	 11	   5	   6	 825:840		 10:12
  8. VfL Schlangen	 11	   4	   7	 826:824	  	 8:14
  9. TuRa Elsen	 11	   3	   8	 709:821	  	 6:16
10. Gütersloher TV 1	 11	   3	   8	 744:867	  	 6:16
11. TSVE Bielefeld 3	 11	   3	   8	 811:985	  	 6:16
12. SV Brackwede 2	 11	   1	 10	 701:905	  	 2:20

Auch die Jugendarbeit wurde 
in diesem Jahr weiter intensiviert. 
Nach dem Riesenandrang von Kin-
dern im letzten Jahr und dem er-
folgreichen SMALL-Stars Turnier 
im Sommer wurde deutlich, dass 
das Basketballangebot für Kinder 
erweitert werden musste. Die Bas-
ketballabteilung engagiert sich wei-
terhin mit einem Basketballangebot 
im Rahmen der Offenen Ganztags-
schule an der Dionysius-Grundschu-
le. An der Comenius-Grundschu-
le lagen für das Schuljahr 2007/08 
115 Anmeldungen für eine ebenfalls 
von der Basketballabteilung mit-
betreute Basketball AG vor. Leider 
konnten nur 40 Kinder berücksich-
tigt werden. Auch die Jugendabtei-
lung von GW Paderborn nahm mit 
der TuRa Kontakt auf. GW Pader-
born hatte eine U12 Mannschaft auf 

Kreisebene für den Spielbetrieb an-
gemeldet, konnte aber aufgrund der 
geringen Anzahl von Kindern kei-
ne Mannschaft stellen. Obwohl die 
TuRa eigentlich erst in der nächsten 
Saison am Spielbetrieb teilnehmen 

wollte, ging man zunächst eine Ko-
operation mit GW Paderborn ein, 
um nach 2 Spieltagen dann endgül-
tig den Startplatz von GW Pader-
born zu übernehmen, da dort keine 
geregelte Jugendarbeit mehr mög-
lich war. In den ersten drei Saison-
spielen musste die U12 doch noch 
viel Lehrgeld zahlen. Die Spiele gin-
gen gegen Delbrück mit 52:56, ge-
gen Detmold mit 36:84 und gegen 
die Paderborn Baskets 2 mit 25:71 
verloren. Dann aber gelangen in 
den nächsten beiden Spielen ge-
gen Lemgo mit 56:38 und gegen 
Leopoldshöhe 76:28 schon über-
zeugende Siege. Auch wenn das 
Rückspiel in Lemgo mit 34:51 verlo-
ren ging, so hat unsere U12 Mann-
schaft dennoch einen ganz beacht-
lichen Start in die erste Spielzeit 
hingelegt. Dank einer großzügigen 
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Spende der Firma Curtis Instruments 
GmbH ist es nun möglich, dass die U12 
im neuen Jahr erstmals in eigenen Tri-
kots auflaufen kann. So werden sie 
demnächst selbst bei einer Niederlage 
zumindest immer noch gut aussehen. 

Die Trainingsplätze beim Jugend-
training sind – obwohl das Angebot 
ausgeweitet werden konnte – schon 
fast alle wieder besetzt. Das Interes-
se am Basketballsport ist bei den Kin-
dern ungebrochen groß. Da bis zur 
U12 in der Mannschaft Jungen und 
Mädchen gemeinsam spielen dürfen 
und die Mädchen noch etwas unterre-
präsentiert sind, sind auch Mädchen, 
die Interesse am Basketballsport ha-
ben, herzlich eingeladen, einmal beim 
Training vorbei zu schauen.

Zur Zeit bietet die Basketballabtei-
lung folgende Trainingsangebote an:

Dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr, 
Lise-Meitner-Schule, U12 Jahrgän-
ge 1996 und 1997

Donnerstags, 16:00 – 17:00 Uhr, 

Dionysius-Grundschule, U10 Jahr-
gänge 1998 und 1999

Außerdem betreut die Basketball-
abteilung donnerstags von 15:00 – 
16:00 Uhr das Basketballangebot an 
der Dionysius-Grundschule im Rah-
men der Offenen Ganztagsschule 
für Kinder der Jahrgänge 2000 und 
jünger sowie 2 Basketball AG’s an 
der Comenius-Grundschule.

Aktuelles über die Basketballab-
teilung kann auch im Internet un-
ter www.tura-elsen.de/basket oder 
www.tura.home.pages.de nachge-
lesen werden.

Am Ende des Jahres gilt es herz-
lichen Dank all denen zu sagen, die 
– auf welche Art auch immer – die 
Basketballabteilung im vergangenen 
Jahr unterstützt haben. Allen TuRa-
nern wünscht die Basketballabtei-
lung ein sportlich erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2008.

Norbert Stollmeier
Abteilungsleiter

Trainer Arne 
Hansen mit 
seiner U12 
Mannschaft
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Abteilungsleiter: Reinhold Brüseke

Fußballabteilung
Das Sportjahr 2007 verlief ab-

wechslungsreich aber ohne ganz 
besondere Höhepunkte. Nach lan-
ger Suche gelang es dem Vorstand 
mit Wolfgang Foitor einen neuen Ju-
gendobmann zu finden. Seine Person 
und ein Beirat sind nun für die Juni-
oren zuständig. Anlässlich der Jah-
reshauptversammlung wurde heftig 
über aktuelle Dinge gestritten. Eine 
Neuwahl stand nur für den Kassie-
rer an. Die Anwesenden bestätigten 
Michael Pein im Amt. Die Fußballab-
teilung konnte bzgl. seiner Mitglieder 
einen tollen neuen Höchststand er-
reichen, mit Stand Ende 2007 waren 
insgesamt 635 Mitglieder in unserer 
Fußballabteilung angemeldet. Be-
sonders stolz sind wir darauf, dass 
davon über 330 Jugendliche unter 
19 Jahren sind.

Sportlicher Bereich:
Inzwischen haben wir uns mit 

der 1.Herrenmannschaft sowie den 
A-Junioren auf einem guten fußbal-
lerischen Niveau etabliert. Die Er-
ste gehört zu den Top Teams in der 
Kreisliga A und hat nach positiver 
Entwicklung höhere Ansprüche; 
im Klartext: der Aufstieg in die Be-
zirksliga ist das Ziel. Unsere A-Juni-
oren absolviert dort bereits ihre drit-
te Spielzeit. Mit großer Sorge blickt 
der Vorstand allerdings in einigen 

Bereichen auf einen bröckelnden 
Unterbau. Speziell bei der 2. Mann-
schaft und den B-Junioren gab oder 
gibt es große Probleme. 

Talentspäher brachten im Früh-
jahr einige Unruhe in die Abteilung.

1. Herrenmannschaft
Als Tabellendritter der Kreisliga 

A beendete die Falow-Truppe eine 
durchwachsene letzte Saison, wel-
che am Ende aber als Erfolg be-
trachtet werden muss. Eigentlich 
als Titelfavorit gestartet konnte die 
Mannschaft zu keiner Phase die ho-
hen Erwartungen bestätigen. Um 
wirklich ernsthaft um den Titel zu 
spielen war unser Kader in der Brei-
te nicht stark genug. Wichtige Spie-
ler hatten Verletzungsprobleme oder 
ein wochenlanges Formtief. Positiv 
allerdings die Reaktion der gesam-
ten Mannschaft. Bereits im Februar 
gab es praktisch keine Chance den 
Titel zu gewinnen. Trotzdem wurden 
die Spiele motiviert bestritten und 
eine gute Rückrunde gespielt. Durch 
interne Schwerpunktsetzung in Rich-
tung 2. Herrenmannschaft konnte di-
ese den Klassenerhalt realisieren.

Situation aktuell
In der Wechselperiode konnten 

mit  Ercan Altay, Christian Ashurst, 
Steven Downes und Raphael Wron-
ski erfahrene Akteure verpflichtet 
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werden, aus der A-Junioren schaff-
ten Florian Otto und Sergej En-
ders den Sprung zur Ersten. Der 
Schwung aus dem Frühjahr wurde 
mit in die neue Saison übernom-
men. Inzwischen ist das junge Team 
in der Lage während eines gesam-
ten Spiels Dominanz auszuüben. 
Die im Sommer geholten Spieler er-
wiesen sich als Verstärkung. Am 7. 
Spieltag gab es die erste Niederla-
ge. Am nächsten Sonntag ging es 
aber motiviert weiter, natürlich mit 
einem Sieg beim Tabellendritten. 
Dieses Verhalten setzte sich auch in 
den kommenden Wochen fort. Fazit: 
Unsere Mannschaft ist gereift!  Eine 
Niederlage wirft sie nicht mehr aus 
der Bahn. Gute Voraussetzungen 
um die Zukunft zu planen.

Können wir den Kader halten ist 
der Aufstieg mittel- oder langfristig 
machbar. Leider besitzen wir noch 
nicht die Erfahrung eines SuS We-
stenholz. Auch im dritten Jahr hin-
tereinander hat die Kreisliga A  mit 
dem Absteiger aus der Bezirksliga 
wieder einen Überflieger. Beim di-

rekten Vergleich waren wir die bes-
sere Mannschaft, verloren aber 
unglücklich. Mit Beginn der Win-
terpause rangieren wir auf dem 2. 
Tabellenplatz in Lauerstellung und 
bleiben am Tabellenführer dran.

2. Herrenmannschaft
Eigentlich wollten wir uns dau-

erhaft in der Kreisliga B etablieren, 
eine Platzierung im gesicherten Mit-
telfeld war das Ziel. Wie schon bei 
der Ersten kam es in der abgelau-
fenen Saison ganz anders. Späte-
stens ab Mitte März zählte nur der 
Klassenerhalt. Durch die Abstiegs-
regelungen im Kreis, ein Verein kam 
aus der Bezirksliga zurück, erhöhte 
sich das Kontingent der Absteiger 
von drei auf vier Mannschaften. Die 
ständigen  Leistungsschwankungen 
wusste Trainer Nicolas Heinrich 
schon einzuordnen. Den Spielern 
mangelte es vor allem an Trainings-
fleiß um konstante Leistungen abzu-
rufen: Beispiel: Gegen starke Geg-
ner gab es gute Resultate, sogar 
der Tabellenführer wurde auswärts 

Die erste Herrenmannschaft
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geschlagen. Eine Woche  später gab 
es dann eine Klatsche gegen den 
Zwölften. Am Ende wurde die Reiß-
leine gezogen. Spieler aus der Er-
sten kombiniert mit einigen Spielern 
aus der Bezirksliga A-Juniorenmann-
schaft verstärkten den Kader der 
Zweiten und schafften in den letzten 
Spielen den Klassenerhalt. Weitere 
Erfahrung: Nur mit jungen Spielern 
geht es nicht, hier muss es gelingen, 
einige erfahrene Kräfte einzubauen.

Situation aktuell:
Die Mannschaft steht auf einem 

Abstiegsplatz und hat schon einen 
erheblichen Rückstand. Hier konn-
te nichts Positives bewegt werden. 
Ganz im Gegenteil: Die Existenz der 
Mannschaft ist bedroht. Mit Hilfe der 
sportlichen Leitung in Person von Uli 
Jacobsmeyer konnte der völlige Ab-
sturz  (Ausschluss durch Nichtantre-
ten) gerade noch vermieden werden. 
Trainer Nicolas - Nikki -  Heinrich und 
Spieler wollten vor einigen Wochen 
nicht mehr miteinander arbeiten; Nik-
ki trat als Trainer zurück. Ein Coach 

und neue Akteure müssen her, sonst 
besteht überhaupt keine Chance 
mehr die Klasse zu halten.

3. Herrenmannschaft
Ein Mangel an Akteuren beglei-

tete das Bremert-Team während der 
Spielzeit. Oft musste improvisiert 
werden. In der Kreisliga C, Gruppe 
2 wurde der 7.Platz belegt. 

Situation aktuell:
Inzwischen stehen fast zwanzig 

Spieler zur Verfügung, Sieg und Nie-
derlage wechseln sich ab. Häufig müs-
sen Spieler zur Zweiten aufrücken. 

Frauen
Mit Tabellenplatz 6 beendete die 

Mannschaft von Berti Reuss und 
Florian Potthoff eine gute Saison.  
Ganz klar, hier hat sich etwas entwi-
ckelt. Von den Spielerinnen, welche 
vor einigen Jahren bei der Grün-
dung im Team standen, ist fast keine 
mehr dabei. Einige noch sehr junge 
Frauen haben sich uns angeschlos-
sen. In Verbindung mit dem starken 

Die Frauenmannschaft
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Mädchenbereich, viele Mädchen rü-
cken in den kommenden Jahren in 
die Frauenmannschaft auf, werden 
wir das Niveau noch deutlich erhö-
hen können. Von reinen Hobbyfuß-
ballerinnen kann sicher nicht mehr 
gesprochen werden. 

Situation aktuell:
Platz 4 vor Beginn der Restsai-

son, mit Tendenz nach oben.

Mädchen
Auch wenn es bei der U 17 wie im 

Vorjahr nicht zur Meisterschaft reichte, 
bilden wir im Kreis eine Macht. Einen 
Hallentitel gab es zu bejubeln, sie-
he Bericht weiter unten. Vereine wie 
Benhausen und Borchen, hier spielen 
die Frauen Landes- oder Bezirksliga, 
verstärken sich auch bei den Mäd-
chen und holen gezielt auswärtige 
Spielerinnen. Raimund Krick sowie 
Siggi Freitag bauen nur auf Eigen-
gewächse, die U 13-Mädchenmann-
schaft mit Trainerin Alexandra  Lau-
sen hat fast 20 Spielerinnen.

Situation aktuell:
U 17 (Zweiter) und U 13 (Vierter) 

spielen in den oberen Rängen ihrer 
Altersklassen.

Fußballjugend
In den vergangenen Jahren bis 

einschließlich 2005 konnte das 
Leistungsniveau unserer Junioren 
ständig verbessert werden. Belegt 
werden kann das an den Erfolgen 
der A-Junioren, die dreimal hinterei-
nander Kreismeister wurde und jetzt 
Bezirksliga spielt. Auch die C-Juni-
oren holte den Titel, stieg ebenfalls 
auf konnte sich dort aber nicht be-

haupten. Eine gewisse Stagnation ist 
eingetreten im oberen Altersbereich 
bedingt durch Jahrgänge mit weniger 
talentierten Spielern. Diese Situation 
kann im Jugendbereich vorkommen. 
Bereits im zweiten Jahr hintereinan-
der konnten sich die B- und C-Juni-
oren in der Herbstrunde nicht für die 
Meisterrunde im  Frühjahr qualifizie-
ren. Das liegt nicht an der starken 
Konkurrenz sondern an mangelnder 
eigener Qualität. Dieses Tal muss in 
den nächsten Jahren durchschrit-
ten werden Der Wechsel von insge-
samt 6 Talenten im Alter von 10 - 14 
Jahren, darunter ein Westfalenaus-
wahl-Spieler zum SC Paderborn 07 
schwächte vor allem die C-Junioren 
zeigt aber andererseits die gute Ar-
beit in unserer Jugendabteilung. Um 
sportlich weiter in der A-Junioren Be-
zirksliga zu bestehen, muss das ei-
gene Potential mit auswärtigen Spie-
lern verstärkt werden.

A-Junioren
Nachdem Trainer Uwe Schöncke 
bis zur Winterpause 2006/2007 
praktisch den halben Kader ausge-
tauscht hatte, kehrte endlich die er-
forderliche Ruhe ein. Im Trainingsall-
tag konnten Verbesserungen erzielt 
werden. Trotzdem gelang es nicht 
den Relegationsplatz zu verlassen. 
Zum Glück jedoch zog ein Verein 
seine Mannschaft aus der Bezirks-
liga zurück und wir blieben ohne 
Ausscheidungsspiele in der Klas-
se. Damit wurde das konsequente 
Durchhalten doch noch belohnt.
Situation aktuell:
Zur neuen Saison wurde der Kader 
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mit Spielern aus benachbarten Ver-
einen aufgefüllt. Die beiden ersten 
Spiele wurden gewonnen, nach dem 
Skandal-Spiel in Mastbruch folgte 
ein Leistungsknick. Anschließend 
gab es bis zur Winterpause nur noch 
zwei weitere Siege. Von den direkten 
Abstiegsplätzen konnten wir uns 
zwar etwas absetzen, der Relegati-
onsplatz droht aber erneut.

B-Junioren
Die Meisterschaft der Kreisliga 3 
war ein versöhnlicher Abschluss 
nach der völlig verkorksten Herbst-
runde 2006. Coach Axel Schirrma-
cher hatte damit doch noch das ge-
wünschte Erfolgserlebnis. 
Situation aktuell:
Aus gesundheitlichen Gründen 
musste Axel im Herbst aufgeben. 
Hierdurch entstanden plötzlich 
große Probleme, die Mannschaft 
stand kurz vor dem Ausschluss vom 
Wettbewerb. Der Vorstand konnte 
dann doch sehr schnell einen qua-
lifizierten Nachfolger finden: 
Almin Omeragic. 
Das ZDF hatte in einer Partner-
aktion mit dem DFB Sportkame-
raden gesucht, welche ehrenamt-
lich als Trainer für einen Verein 
arbeiten möchten. Als Gewinner 
unter mehreren hundert Bewer-
bern absolvierte Almin erfolgreich 
die Prüfung zum Teamleiterschein. 
Der Zufall wollte, es dass wir auf 
ihn aufmerksam wurden, aber nun 
sind wir natürlich glücklich ihn bei 
uns zu haben. Das ZDF drehte hier 
Ende November vor Ort seine er-
ste Trainingseinheit. Damit konnte 

sich unsere Fußallabteilung einer 
breiten Öffentlichkeit präsentie-
ren.

C-Junioren
Trainer Rosario Andoli verfügte im 
Saisonverlauf zwar über reichlich 
Spieler, im Jahrgang 93 sind aber zu 
wenige Talente vorhanden. Zur Spiel-
zeit 2007/2008 stoßen die starken 
94er hinzu, welche uns einen Schritt 
nach vorne bringen werden.
Situation aktuell:
Der Wechsel von drei Leistungsträ-
gern, einer davon ist aktueller West-
falenauswahlspieler, konnte nicht 
kompensiert werden. Zwar ist im 
Gegensatz zur vergangenen Saison 
ein Leistungszuwachs erkennbar, in 
der Herbst-Qualifikation reichte es 
aber nur zu Platz 6.
Konsequenz: Duelle mit den ganz 
starken Mannschaften um den 
Kreismeister wird es nicht geben.

D-Junioren
Nach vielen erfolgreichen Jahren 
nahm Trainer Heinrich Malossek 
aus beruflichen Gründen Abschied. 
Seine Jungs schenkten ihm noch 
den Titel der Kreisliga 2. Die 7er-D-
Junioren belegten den dritten Platz. 
Hier ergibt sich das Problem, die vie-
len Kinder in zwei Mannschaften zu 
verteilen, zudem wird entsprechend 
des Leistungstandes gemischt. Die 
Einteilung rein nach Jahrgängen ist 
bei 11er-Teams nicht mehr sinnvoll. 
Situation aktuell:
Geschafft! Wir spielen um den Kreis-
meister. Unsere neue Mannschaft mit 
den Trainern Jörg Mainusch, Matthi-
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as Mersch und Daniel Sommer spielte 
eine erfolgreiche Qualifikation. Erst am 
letzten Spieltag fiel die Entscheidung. 
Hier wächst ein ganz starkes Team he-
ran. Die zweite D-Junioren unter Det-
lef Klabe, Ingo Büker und Sonja Baron 
spielt in ihrer Gruppe eine sehr gute 
Rolle und hat sich auf einen vorderen 
Tabellenplatz gespielt.

E- / F-Junioren und Mini-Kicker 
Die Erfolge unserer National-
mannschaft bei der Weltmeister-
schaft 2006 bescherten uns den 
erwarteten Boom. Im Bereich der 
Jüngsten verfügen wir über so-
viel Kinder wie noch nie. Zur Früh-
jahrsrunde wurde eine fünfte F-Ju-
nioren-Mannschaft angemeldet, 
beim eigenen Feldturnier spielte 
die TuRa sogar mit sieben Teams. 
Allerdings sind hier Grenzen der 
Sportstättenbelegung und Betreu-
ung erreicht. Eine Meisterschaft 
gibt es bei den Kindern noch nicht, 
die Mannschaften werden entspre-
chend ihrer Spielstärke in verschie-
dene Gruppen eingeteilt. 

Kreishallenmeisterschaften
Beim Kick in der Halle hatte die TuRa 
2007 weniger Glück. Der Ball rollte 
nicht so wie gewollt. Nur die A-, E- 
und F-Junioren qualifizierten sich fürs 
Finale. Da gab es allerdings nichts zu 
holen, nach der Vorrunde war schon 
Schluss. Die A- Junioren befand sich 
mitten in der Wintervorbereitung und 
nahm die Hallenturniere eher als Ab-
wechslung mit. Aber da war doch 
noch? Richtig! Unsere Mädels U15 
hatten in der Comeniushalle Heim-
recht. Da ging so richtig die Post ab. 
Am Ende lagen sich alle in den Ar-
men: Geschafft!  Das war bereits der 
dritte Titel, den sich die Mädchen seit 
der Gründung vor fünf Jahren erspie-
len konnten. 

Veranstaltungen
Die Hallenturniere zur Jahreswende 
und der Dreizehnlinden-Cup zu Chri-
sti Himmelfahrt sind für unsere Ab-
teilung die Top-Ereignisse in einem 
Sportjahr. Von den Events soll hier 
speziell nicht berichtet werden. Mit 
einigem Stolz dürfen wir allerdings 

Die D-Jugendmannschaft
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berichten, dass andere Vereine ver-
suchen unsere Veranstaltungen zu 
kopieren, welches zumindest in An-
sätzen auch gelingt. Leider jedoch 
fehlen die organisatorischen Voraus-
setzungen, wie Sportplätze bzw. Hal-
len. Wir lehnen uns aber jetzt nicht 
zurück, sondern steigern 2008 noch-
mals die Qualität unserer Veranstal-
tungen. 

Alte Herren
Das Spieljahr 2007 war aus sport-
licher Sicht ein gutes Jahr. Es wurden 
22 Spiele absolviert. Zusätzlich gab 
es diverse Hallen- bzw. Kleinfeldtur-
niere. Des Weiteren gab es das er-
ste Ü-50 Spiel gegen den SC Pader-
born. Die meisten Einsätze konnte 
Hubert Maronna für sich verbuchen. 

Insgesamt lief er 23 x für die TuRa 
auf. Auf dem nächsten Platz folgen 
Ferdinand Kniesburges und Chri-
stian Giesguth mit je 21 Einsätzen. 
Die Torjägerkanone konnte sich Ingo 
Krüssmann mit 14 Treffern erkämp-
fen. Zweiter wurde Raimund Krick 
mit 11 Toren, gefolgt von Christian 
Giesguth, der 10 x ins gegnerische 
Tor traf. Abschied nehmen mussten 
wir von unserem langjährigen Spiel-
kameraden Willi Kürpick, der 2007 
leider viel zu früh verstarb.

Allen TuRanern für die gute Zusam-
menarbeit im Jahr 2007 herzlichen 
Dank.

Für die TuRa-Fußballer!
Klaus Schnuchel

Peter
Textfeld
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Handball
Abteilungsleiter: Markus Schneider

Die Handballabteilung blickt auf ein 
durchwachsenes Jahr zurück. Nach-
dem die Vorstandsarbeit nach erfolg-
reichen ‚Vertragsverlängerungen‘ und 
einer ‚Neuverpflichtung‘ (Bernd Hara-
sta ersetzt den aus beruflichen Grün-
den ausscheidenden Bastian Krauß) 
mit gewohntem Kader fortgesetzt 
wurde, mussten aufgrund von Perso-
nalmangel gleich zwei Mannschaften 
(2. Herren und 3. Damen) zu Beginn 
der neuen Saison zurückgezogen 

werden. Besonders hart traf uns da-
bei das Ausscheiden der 2. Herren, 
die ja als Unterbau für die erfolgreiche 
Bezirksliga-Mannschaft gebraucht 
wird. So befinden wir uns auch jetzt in 
Gesprächen, um einen Kader für die 
kommende Saison zu formen und ihn 
mit den nötigen Qualitäten zu verse-
hen, damit er möglichst schnell seiner 
Aufgabe gerecht werden kann. Nun 
aber zu den Berichten der einzelnen 
Mannschaften.

Das Bild der Damen gehört zur neuen Saison. Auf dem Bild sind folgende 
Personen: Trainer Ralph Eckel, Ruth Ewanga-Nde, Anna Falow, Birte 
Friedhoff, Maike Mense, Melanie Hallmann, Natalie Hallmann, sitzend: 
Ramona Brockmeyer, Johanna Solf, VerenaPadberg, Nina Someschan, 
Melanie Kemper, Sonja Kallenbach, Martha Koj, Sandra Latz
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1. Damen (Landesliga)
Ein Jahr mit 2 Gesichtern offen-

barte unsere 1. Mannschaft. Zum 
Abschluss der Saison 2006/2007 
erreichte das Team von Trainer Ral-
ph Eckel mit dem 4. Platz die bisher 
beste Endplatzierung in der Lan-
desliga seit dem Aufstieg in der Sai-
son 2002/2003. Trotz großem Ver-
letzungspech und dünnem Kader in 
der Rückrunde (einige Spielerinnen 
fehlten aufgrund von Auslandsse-
mestern) präsentierte sich das Team 
als verschworene Gemeinschaft. 
Zur neuen Saison konnten mit Mela-
nie Kemper (TSV Schloß Neuhaus), 
Maike Mense (VfL Schlangen), Ruth 
Ewanga-Nde (Rückkehr aus Ham-
burg), Anna Falow (Babypause) 
sowie Nina Someschan und Sonja 
Kallenbach (beide 2. Mannschaft) 
viele Neuzugänge gewonnen wer-
den, die das Team auf eine breitere 
Basis stellen sollten. Doch aller An-
fang ist schwer! Ein schweres Auf-
taktprogramm und unnötige und 
stets knappe Niederlagen zerrten 
am Selbstbewusstsein der jungen 
Truppe. Mit Platz 8 zum Jahresen-
de liegt man unter seinen Möglich-
keiten. Doch für die Rückrunde ha-
ben sich unsere Mädels einiges 
vorgenommen. Vor allem dürfte 
sich dann eine besser eingespielte 
Mannschaft präsentieren, die noch 
einige Plätze nach oben gutmachen 
kann.

1. Herren (Bezirksliga)
Frühzeitig sicherte sich unsere 

1. Mannschaft den Klassenerhalt in 
der neu erkämpften Bezirksliga und 

landete am Ende (punktgleich mit 
dem Tabellendritten) auf Platz 4. 

Doch wer kennt sie nicht, diese 
Sportlerweisheiten, dass das zwei-
te Jahr nach einem Aufstieg das 
Schwerste sei?! Der Wahrheits-
gehalt dieser Aussage lässt sich 
schnell überprüfen: Mit Marc Mat-
zen (aus beruflichen Gründen) und 
Thomas Heusener (private Grün-
de) hatten wir zwei Abgänge zu ver-
zeichnen. Verstärkt wurde unsere 
Erste mit den beiden Neuzugängen 
Matthias Hemeke (TV Arnsberg) und 
Georg Hillebrand (2. Herren).

Wie schon in der abgelaufenen 
Saison präsentiert sich das einge-
spielte Team um Trainer Michael 
Steffan mit Leidenschaft und tollem 
Tempohandball. Kurz vor der Weih-
nachtspause steht unsere Erste auf 
einem hervorragenden 2. Tabellen-
platz und ist auf dem besten Weg, 
die oben genannte Sportlerphrase 
zu widerlegen.

Viele Eindrücke und Infos gibt 
es auf der Homepage: www.tura-
herren.de - schaut einfach mal rein!

3. Herren (2. Kreisklasse)
Nachdem an dieser Stelle in den 

vergangenen Jahren von der 3. 
Herren nicht berichtet wurde, ist es 
nun an der Zeit, die Entwicklung der 
Mannschaft in dieser Zeit mit weni-
gen Worten aufzuzeigen.

Im personellen Bereich hat es ei-
nige Bewegungen gegeben.

Unser Sportkamerad Heinz-Josef 
Schonlau ist mit Abschluss der Sai-
son 2005/2006 in den wohlver-
dienten Sportlerruhestand getreten. 
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Ein Jahr später hat sich unser lang-
jähriger Torwartkamerad Karl Sohni-
us ebenfalls dazu entschlossen, sei-
ne Sportschuhe an den berühmten 
Nagel zu hängen.

Beide „Rentner“ gehören weiter-
hin zum Freundeskreis der 3. Herren 
und sind auf diese Weise noch eng 
mit der Mannschaft verbunden. Auf-
fallend ist, dass der Kreis der pas-
siven Mannschaftsmitglieder schlei-
chend immer größer wird.

Nagt hier etwa der Zahn der Zeit 
an der Truppe?

Die einzelnen Abgänge waren 
zwar schmerzlich, konnten aber 
schließlich gezielt kompensiert wer-
den. Dabei hat Heinz-Josef selbst 
entscheidend für seinen Lücken-
schluss gesorgt und seinen Sohn 
Björn zum Tore werfen in der Dritten 
dienstverpflichtet. Björn hat mit sei-
ner Schnelligkeit und Wurfkraft den 
Alten-Herren bis zuletzt einige wich-
tige Siege erleichtert bzw. gesichert. 
Aufgrund seiner Leistungsstärke ist 
Björn zum Jahreswechsel in den 
Kader der 1. Herren berufen wor-
den und steht den „Alten“ nun leider 
nicht mehr zur Seite.

Für die Torwartposition konn-
te mit Beginn der laufenden Saison 
Andreas Kalle reaktiviert werden. 
Auch Andreas ist mit seiner großen 
Erfahrung aus seiner erfolgreichen 
Torwartkarriere eine echte Berei-
cherung für das Team.

Für eine weitere Belebung sorgt 
das Handballtalent Yasar Yurtsever. 
Der Jüngste sorgt mit seinem trick-
reichen Spiel für die nötige Unruhe 
in der gegnerischen Abwehr. Eben-

falls ist es die Aufgabe des Jüngsten, 
als Erster vorm Tor des Gegners zu 
sein und die langen Pässe der Tor-
leute in Tore umzuwandeln.

Aufgrund des Ausscheidens des 
langjährigen Spielführers Karl Soh-
nius musste die enorme Verantwor-
tung für die Mannschaft auf neue 
Schultern gelastet werden. Mit dem 
uneingeschränkten Vertrauen al-
ler Spieler wurde Thomas Siemen-
smeyer zum Nachfolger gewählt 
und die Spielführerbinde als äuße-
res Zeichen seiner Leitungsposition 
überreicht.

Thomas hat sehr früh sein Direk-
tionsrecht ausgeübt und Teilaufga-
ben auf die Mitspieler Ulrich Gockel, 
Johannes Giesguth, Michael Bathe 
und Peter Riese delegiert.

Eine richtige Entscheidung, denn 
schließlich hat die Dritte im Verlauf 
eines Jahres so manches Event zu 
bestreiten. Das jährliche Treffen zum 
Wasserski beim Mannschaftskame-
raden Markus Padberg am Wasserski-
see sowie die traditionelle Weihnachts-
feier mit den legendären Ansprachen 
des Trainers Dietmar Schubert gehö-
ren zu den Höhepunkten des Jahres.
Der mittlerweile langgediente Trainer 
ist ein wichtiger Bestandteil der 3ten. 
Wenn es einer versteht die Manschaft 
auf das nächste Spiel einzustellen und 
zu motivieren dann ist es Dietmar. Ein 
weiteres Highlight könnte sich künftig 
mit dem (traditionellen) Fischessen im 
Hause Schubert in diese Aufzählung 
einfügen.

Ach ja, Handball hat die Dritte 
auch gespielt. Auch wenn Schnel-
ligkeit, Sprung- und Wurfkraft auch 
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so langsam nachlassen, so war das 
Abschneiden in den Meisterschafts-
runden insgesamt noch sehr zufrie-
denstellend.

Im Berichtszeitraum wurden fol-
gende Platzierungen erreicht:

Saison 2005/2006	 5. Platz mit 
28:16 Punkten

Saison 2006/2007	 5. Platz mit 
29:19 Punkten

In der laufenden Saison steht die 
Mannschaft im sicheren Mittelfeld 
der Liga und belegte zum Jahresen-
de den 7. Tabellenplatz.

Mittlerweile dominiert bei den 
„Alten Herren“ im Herbst ihrer 
Handballerlaufbahn der Fitness-
faktor eindeutig gegenüber der Er-
folgskomponente. Das gemein-
same Sporttreiben in einem intakten 
Mannschaftskreis wird von allen 
Mannschaftsmitgliedern geschätzt 
und auch gepflegt.

4. Herren (3. Kreisklasse)
Schon in der vergangenen Saison 

2006/2007 konnte die Handballabtei-
lung der TuRa Elsen mit der neu zu-
sammengesetzten 4. Mannschaft 
der Herren den Spielbetrieb wieder 
aufnehmen. Mit Bastian Krauß als 
Mannschaftsführer hat sich diese 
Mannschaft neu formiert und spielte 
seit September 2006 wieder in der 4. 
Kreisklasse. Während die Spieler in 
der kompletten Hinserie noch ohne 
geeigneten Torwart auskommen 
mussten und ein Feldspieler als Tor-
wart fungieren musste, konnte bei der 
Rückserie der erfahrene Handballer 
Robert Bendix als Torwart gewonnen 
werden. In der Saison 2006/2007 

konnte die vierte Mannschaft 14 von 
insgesamt 18 Spielen gewinnen; nur 
ein Spiel wurde verloren, drei Begeg-
nungen wurden unentschieden be-
endet. Das letzte Spiel dieser Saison 
fand gegen den Tabellenführer TuS 
Brake/L. 2 statt und konnte mit einem 
Ergebnis von 26:18 erfolgreich abge-
schlossen werden, so dass die vierte 
Mannschaft am Ende der Serie mit 
31:5 Punkten den 1. Platz der Tabel-
le erklimmen konnte. Damit wurde 
der Aufstieg in die 3. Kreisklasse ge-
sichert.

In der laufenden Saison 
2007/2008 steht die vierte Mann-
schaft zur Zeit auf dem 5. Tabellen-
platz (Stand Halbserie), obwohl drei 
Leistungsträger dieses Teams nicht 
mehr dabei sind. Seitdem muss die 
Mannschaft ohne Robert Bendix, Ge-
org Hillebrand (beide jetzt 1. Mann-
schaft) und Patrick Kürpick auskom-
men, der aus Elsen weggezogen ist. 
Auch Bastian Krauß steht der Mann-
schaft nach einem beruflich be-
dingten Umzug in die Schweiz nicht 
mehr als Kapitän zur Verfügung. 
Dafür konnten aus der ehemaligen 
zweiten Mannschaft Werner Pasch-
ke, Bernd Harasta, Christian Lind-
hauer, Sven Pospiech sowie Micha-
el und Mathias Pohl und Jens Fuchs 
für die vierte Mannschaft gewonnen 
werden. Mit diesen Neuzugängen, 
Bernd Schmeing und Hermann Len-
geling als aktuellen Spielführern und 
Udo Hanke, Thomas Petrin, Markus 
Wecker, Frank Nübel, Frank Hil-
lebrand und Wolfgang Pohl geht die 
4. Mannschaft zur Zeit in die Rück-
runde und hofft auf weitere Erfolge!
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Weibliche B-Jugend (Bezirksliga)

Die in der Saison 2006/07 erst-
mals wieder angemeldete weibl. B-
Jgd. absolvierte gleich eine recht er-
folgreiche Saison. Trotz der dünnen 
Spielerdecke von nur 9 Spielerinnen 
wurde in der Kreisliga ein 2. Platz 
hinter dem TBV Lemgo erreicht!

Dieser Erfolg ist nicht zuletzt auch 
den C-Jugendlichen Jana Stark, 
Lena Reinhold und Svenja Werle 
zu verdanken, die den Kader immer 
wieder aufgestockt haben.

Da in den abgelaufenen 3 Serien 
in der Kreisliga jeweils Plätze un-
ter den ersten drei erreicht worden 

Das Bild der weiblichen B-Jugend gehört zum Kader der 
Saison 06/07. Es wäre daher schön, wenn es am Anfang 
dieses Teils einen Platz finden würde. Auf dem Bild sind zu 
sehen: Trainer Günter Ballat, Stefanie Wilmsmann, Svenja 
Werle, Lena Reinhold, Jana Stark, Lisa Brandt, Josefine 
Baker, vordere Reihe: Tina Schwager, Verena Ballat, 
Miriam Mattiza, Wiebke Scherhans. Es fehlt Daniela 
Pietrek.

sind und der Kader 
zu Beginn der Serie 
2007/08 mit starken 
Spielerinnen aus der 
C-Jugend ergänzt 
wurde, wurden die 
Aufstiegsspiele zur 
Bezirksliga gespielt.

Durch einen 
deutlichen Sieg ge-
gen Müssen/Billing-
hausen wurde die 
Qualifikation auch 
geschafft.

In der Bezirks-
liga angekommen, 
mussten die Mäd-
chen aber schnell 
erkennen, dass die 
Vertreter aus dem 
Kreis Minden/Lüb-
becke und dem ei-
genem Kreis aus 
Blomberg, Oerling-
hausen und Lemgo 

deutlich spielstärker sind.
Lediglich mit den Mannschaften 

aus dem Kreis Bielefeld/Herford liegt 
man auf Augenhöhe und so ziert 
das Team zurzeit mit 2:20 Punkten 
das Tabellenende.

Umso erfreulicher ist jedoch die 
Tatsache, dass die Trainingsbeteili-
gung nach wie vor sehr gut ist und 
die Lust am Handballspiel nicht ver-
loren geht. Bei einem knappen Ka-
der von 11 Spielerinnen finden sich 
durchschnittlich 8 - 9 Mädchen beim 
Training ein, was in dieser Alters-
klasse nicht selbstverständlich ist.
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Für die Rückrunde bleibt zu hof-
fen, dass der kürzlich erkämpfte er-
ste Saisonsieg das Selbstvertrauen 
stärkt und noch einmal Kräfte frei-
macht, um vielleicht noch den ein 
oder anderen Überraschungserfolg 
zu landen.

Mit sechs Punkten zum Ende der 
Saison wäre Coach Günter Ballat 
schon zufrieden.

Männliche C-Jugend 
(Kreisklasse)
Die Saison 2007/2008 ist für die 

mC ein kleiner Neueinstieg gewe-
sen. Nur 6 Spieler blieben aus der 
erfolgreichen C-Jugend des letz-
ten Jahres (Tabellendritter von elf 
Mannschaften) im Kader. Die wei-
teren Spieler kamen aus der D-Ju-
gend dazu, integrierten sich aber 
sehr schnell in die Mannschaft. 
Schon vor der Serie zeigte die 
neu zusammengestellte Truppe im 
Training sowie in Testspielen eine 
gute und konzentrierte Leistung.

Mit der besten Abwehr der Liga, 
allen voran Torhüter Maik Mül-
ler, der so manchen gegnerischen 
Spieler und Trainer verzweifeln 
lies, schaffte es die Mannschaft 
in dieser Saison sich lange Zeit 
an der Spitze der Liga festzuset-
zen. Mit derzeit nur zwei Nieder-
lagen gegenüber sieben Siegen 
steht der TuRa Nachwuchs zur 
Halbserie auf einem beachtlichen 
dritten Tabellenplatz. Der Kontakt 
zu den beiden Spitzenplätzen der 
Liga und die Chance auf Platz 1 ist 
nach wie vor vorhanden und sollte 
nach Aussage von Trainer Markus 

Kürpick auch so lange wie möglich 
gewahrt werden. Unter den Trai-
nern der anderen Top-Teams wird 
die C-Jugend neben den Jungs 
aus Augustdorf/Hövelhof als Spit-
zenkandidat für den Ligasieg ge-
handelt.

Realistisch ist der Staffelsieg 
zum Ende der Serie dann, wenn alle 
Spieler der Mannschaft weiterhin an 
einem Strang ziehen, im Training 
und im Spiel immer 100 Prozent ge-
ben und das Team vom Verletzungs-
pech verschont bleibt.

Weibliche C-Jugend (Kreisliga)
Nachdem bei der weiblichen C-

Jugend zur Weihnachtspause des 
vergangenen Jahres die Tendenz 
nach oben zeigte, konnte dieser 
Trend aber leider nicht durch Zähl-
bares untermauert werden. Am Sai-
sonende standen einem Sieg im-
merhin siebzehn Niederlagen in der 
Bezirksliga gegenüber. Da einige 
der stärkeren Spielerinnen alters-
bedingt in die B-Jugend wechsel-
ten, wurde beschlossen, die Mann-
schaft in der Saison 2007/2008 in 
der Kreisliga spielen zu lassen. Der 
verbleibende Kader bestand aus 
den Spielerinnen Lara Müller, Car-
melina Palumbo, Isabel Borgmeier, 
Kristina Windgassen, Maren Stark 
und Maria Sophie Schäfers. Die-
se wurden aus der D-Jugend durch 
Farina Becker, Lisa von Glahn und 
Sabrina Mürhoff verstärkt, so dass 
das Training mit zunächst 9 Spiele-
rinnen aufgenommen wurde. Wäh-
rend der Vorbereitung und zu Be-
ginn der Serie kamen dann Lea 
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Wiebeler (von der HSG Augustdorf/
Hövelhof), Linda Bakir (TuS Sen-
nelager), Jennifer Hersel und Me-
lina Hagenbrock (beide Neueinstei-
ger) dazu. Durch diese Verstärkung 
kann der Spielbetrieb in der lau-
fenden Saison auch dann gewähr-
leistet werden, wenn die eine oder 
andere Spielerin mal ausfällt. Zum 
ersten Mal hat sich der Kreis et-
was Neues einfallen lassen. Alle 
gemeldeten Mannschaften spie-
len zunächst eine einfache Run-
de gegeneinander. Nach Abschluß 
dieser Runde wird dann unter den 
stärksten sechs Mannschaften in 
der Meisterrunde der Kreismeister 
ermittelt und die restlichen 7 Mann-
schaften spielen eine Platzierungs-
runde. Durch eine unnötige und auf 
fehlendes Spielverständnis zurück-
zuführende Niederlage zu Saison-
beginn und ein Spiel weniger (wird 
im neuen Jahr nachgeholt) befindet 
sich die Mannschaft zur Winterpau-
se auf dem 6. Tabellenplatz. Für 
die schon fast erreichte Meister-
runde erhofft sich die Mannschaft 
eine Platzierung hinter der schein-
bar übermächtigen Mannschaft der 
HSG Handball Lemgo 1 auf den 
Plätzen.

Männliche D-Jugend 
(Kreisklasse)
Mit einem hervorragenden zwei-

ten Tabellenplatz hinter dem HC 
Horn/Bad Meinberg beendete die 
männliche D-Jugend die Saison 
2006/2007 und profitierte davon, 
dass der größte Teil der Mann-
schaft bereits seit zwei Jahren zu-

sammenspielte. Die Jungen um 
Torwart Maik Müller bezwangen 
die Mannschaften in der Kreisklas-
se bis auf den Tabellenführer deut-
lich und rechtfertigten somit ihren 
Vizemeistertitel. Alle Spieler tru-
gen sich im Lauf der Saison in die 
Torschützenliste ein, was die Spiel-
stärke dieser Mannschaft deut-
lich macht. Den Boom der Hand-
ball-Weltmeisterschaft konnte man 
auch in dieser Mannschaft spüren. 
Teilweise trafen sich dienstags bis 
zu dreißig Jungen in der Dreifach-
halle. Eine Integration der Neuan-
fänger gestaltete sich nicht immer 
leicht, jedoch mit viel Geduld sei-
tens der erfahrenen Spieler haben 
einige Jugendliche den Zugang 
zum Handball gefunden und sind 
bisher dabei geblieben. Bleibt zu 
hoffen, dass dieses Interesse be-
stehen bleibt und der Handball-
nachwuchs weiterhin an Spielstär-
ke gewinnt.

Weibliche D-Jugend (Kreisliga)
Bei den Mädels lief die Sai-

son nicht ganz so erfolgreich, weil 
in dieser Saison die erfahreneren 
Spielerinnen vorher altersbedingt 
zur C-Jugend wechseln mussten 
und lediglich drei „ältere“ Spiele-
rinnen den Stamm der Mannschaft 
bildeten. Alle anderen mussten erst 
einmal Spielerfahrung sammeln, 
lernen, sich in der Spielsituation zu-
recht zu finden, Nervosität abzule-
gen und Selbstvertrauen zu gewin-
nen. Am Saisonende schlossen sie 
daher auch mit einem Tabellenplatz 
im unteren Mittelfeld ab.
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Auf Sabrina Mürhoff, Lisa von 
Glahn und Farina Becker konn-
ten sich aber alle jüngeren Spiele-
rinnen verlassen. Sie wurden von 
ihnen unterstützt und jederzeit er-
mutigt, selbst Initiative zu ergrei-
fen, um Tore zu erzielen. Ganz all-
mählich kamen auch die jüngeren 
Spielerinnen mit weniger Spieler-
fahrung und Spielanteilen zu Tor-
erfolgen. Einige Handballtalente 
schlummern nach wie vor in die-
ser Mannschaft und lassen auf 
eine bessere Saison 2007/2008 
hoffen.

Am Schluss möchte ich mich 
im Namen des Vorstandes und 
der gesamten Abteilung bei allen 
Mannschaftsverantwort l ichen, 
Trainern, Betreuern, Schiedsrich-
tern, Zeitnehmern und allen Be-
auftragten für die geleistete Ar-
beit bedanken. Wir alle wissen, 
dass ohne euren zum größten 
Teil riesigen Einsatz eine Abtei-
lung wie unsere nicht existieren 
könnte!

Markus Schneider
Abteilungsleiter

Peter
Textfeld
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Abteilungsleiter: Jörg Vowinkel

Leichtathletikabteilung

Liebe Leserinnen und Leser,

unser Rückblick auf das Jahr 
2007 ruft alle Höhepunkte und wich-
tigen Ereignisse noch einmal ins 
Gedächtnis. Worüber konnten wir 
uns freuen, worüber haben wir uns 
geärgert - und was hat die „TuRa 
Welt“ bewegt?  

Lesen Sie  mehr in den Berichten 
der einzelnen Gruppen.

Jugendgruppe (Anja Golüke)
 Wir haben mit einigen Kindern 

an drei Laufveranstaltungen teil-
genommen. Im Februar standen 
die Kreis Crossmeisterschaften 
im Ahorn-Sportpark auf dem Pro-

gramm. Die teilnehmenden Kinder 
konnten sich auf den recht langen 
Strecken gut im Mittelfeld platzie-
ren. Ostern waren wir, wie bereits 
im vergangenen Jahr, beim traditio-
nellen Osterlauf am Start. Das war 
wie immer eine tolle sportliche Ver-
anstaltung (sollte jeder einmal mit-
gemacht haben). Der letzte Lauf 
war der Nikolauslauf im Ahorn-
Sportpark. Dieser Lauf wird jedes 
Jahr fest eingeplant. Nach dem 
Motto dabei sein und Spaß haben, 
haben die Kinder auch diesen Lauf 
hervorragend absolviert. Hervorzu-
heben ist hier Simon Mönnekes, 
der als 2. ins Ziel kam. 

Teilnehmer/-innen am 
Osterlauf: 
hintere Reihe von links, 
Alexander Gerling, 
Kira Hauschulte, Alina 
Scheipers, Andreas 
Breinert, Simon 
Mönnekes

Vordere Reihe von links, 
Rafael Gerling, Juliana 
Hersel, Melanie Menne, 
Jennifer Vossebein
Teilnehmer/-innen am 
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Nikolauslauf: hintere 
Reihe von links, 
Alina Scheipers, 
Viktoria Steins, 
Alexander Gerling, 
Simon Mönnekes,

Vordere Reihe von 
links, 
Jamie Brune, Juliana 
Hersel, Anna-Lena 
Mönnekes, Christina 
Baiz, Rafael Gerlin, 
Andreas Breinert

Mit sportlichem  Gruß    Anja Golüke

Sportabzeichen
Der Bericht über die Sportabzei-

chenabnahmen ist in diesem Rück-
blick erstmals in den Bericht der 
Leichtathletikabteilung integriert, da 
die Hauptarbeit der Abnahmen von 
Anja und Peter Golüke durchgeführt 
werden.

Ehrungen 2006
Im Rahmen der Änderungen 

der Ehrungen während der Jahres-

hauptversammlungen werden dort 
nur noch die 25, 30, 35 maligen Wie-
derholungen geehrt. Anja und Peter 
haben daher im vergangenen Jahr 
eine separate Ehrung der Turane-
rinnen und Turaner organisiert, die 
2006 die Bedingungen für das Deut-
sche Sportabzeichen erfüllt haben.  
Am 16. Mai wurden im Vereinsheim 
die Urkunden und Abzeichen verlie-
hen, die Liste der Geehrten wurde im 
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Rückblick 2006 veröffentlicht. Als Eh-
rengast nahm unser erster Vorsitzen-
der Bernd Kürpick teil, der die beson-
dere Ehrung für Agnes Schmidt und 
Heribert Röttgerkamp durchführte. 
Sie haben lange Jahre (Agnes fast 
30 Jahre) die Abnahme der Sport-
abzeichen in Elsen durchgeführt (auf 
dem Bild in der ersten Reihe mit den 
Blumensträußen).

Nach der offiziellen Ehrung be-
gann der gemütliche Teil mit einem 
kleinen Grillnachmittag.

Sportabzeichen 2007
Im vergangenen Jahr hat es ei-

nen Einbruch in den Abnahmen ge-
geben, wie das Diagramm unten 
zeigt. Während bei den TuRa Ab-
nahmen durch Anja und Peter 52 
TuRanerInnen und auch Nichtmit-
glieder das Sportabzeichen erran-
gen, hat den Schulen das Wetter die 
Planungen für die Bundesjugend-
spiele negativ beeinflusst, sodass 
nur von der Gesamtschule Elsen 11 

Sportabzeichen gemeldet wurden. 
Für dieses Jahr haben die Schulen 
wieder mehr versprochen (wenn 
das Wetter mitspielt).

Folgende TuRanerInnen ha-
ben die Bedingungen 2007 erfüllt 
(Schüler und Jugendliche werden 
ab 2007 in Jugend zusammenge-
fasst, die 3 besonderen Ehrungen 
sind gelb umrandet):
weibliche Jugend
Lea	 Berens	 Bronze	 1
Linda	 Fysz	 Bronze	 1
Kira	 Hauschulte	Bronze	 1
Juliana	 Hersel	 Bronze	 1
Anna-Sophie	Knicker	 Bronze	 1
Leonie	 Vowinkel	 Bronze	 1
Pia	 Vorsmann	 Bronze	 1
Bettina	 Brink	 Silber	 2
Melanie	 Menne	 Silber	 2
Marlene	 Möschet	 Silber	 2
Marie	 Viereck	 Silber	 2
Laurien	 Lummer	 Gold	 3
Julia	 Meiners	 Gold	 4
Frauen			 
Rebecca	 Esser	 Bronze	 1
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Keep fit - Gruppe (Dieter Gees)
Alles beim Alten!
Dieser Ausspruch bezieht sich 

nicht auf das Durchschnittsalter un-
serer Gruppe, sondern zeigt, dass 
immer noch mit viel Interesse und 
Engagement jeden Dienstag die 
Sporthalle aufgesucht wird. Auch in 
diesem Jahr haben wir wieder ei-
nige Neuzugänge zu verzeichnen. 
Unser Einzugsgebiet ist nicht nur 
unser schöner Stadtteil Elsen, son-
der auch der Großraum Paderborn.

Leider konnten wir in diesem Jahr 
nur an einem Turnier in Westenholz 
teilnehmen. Da dort die Konkurrenz 
sehr groß war, ist das Endspiel un-
erreicht gewesen. Trotzdem haben 
wir uns dort sehr gut „verkauft“.

Doch zum Schluss die erfreuliche 
Nachricht: Wieder ist es einigen von 
uns gelungen, das Sportabzeichen 
erfolgreich abzulegen! Dafür noch-
mals vielen Dank.

Ich hoffe, dass im Jahr 2008 der 
ein oder andere noch dazu kommt. 

Die sportlichen Ziele darüber hi-
naus sind: Grünkohlessen, Kegeln 
………

Mit sportlichem Gruß

Dieter Gees

Birgit	 Gees	 Silber	 3
Katrin	 Auinger	 Silber	 4
Martina	 Laue	 Gold	 5
Anja	 Golüke-Bensch	Gold	 8
Marita	 Steffan	 Gold	 24
Marielies	 Henning	 Gold	 25
Marianne	 Gees	 Gold	 30
Marlies	 Humpert	 Gold	 30
mänliche Jugend		
Andreas	 Breinert	 Bronze	1
Rafael	 Gerling	 Bronze	1
Tim	 Klöpper	 Bronze	1
Jonas	 Bressler	 Gold	 4
Alexander	Gerling	 Silber	 2
Dirk	 Hersel	 Silber	 2
Thomas	 Koziollek	 Silber	 2
Simon	 Mönnikes	 Silber	 2
Adrian	 Nessel	 Silber	 2
Männer			 
Jonas	 Weege	 Bronze	1

Frank	 Unterlechner	 Bronze	1
Peter	 Hoppe	 Bronze	2
Bernward	 Scholz	 Bronze	2
Werner	 Große-Holling	Bronze	2
Dieter	 Gees	 Silber	 3
Franz	 Krane	 Silber	 3
Christoph	 Purschke	 Silber	 3
Walter	 Purschke	 Silber	 3
Christoph	 Drewes	 Silber	 4
Franz	 Kürpick	 Gold	 6
Gustav	 Eschmann	 Gold	 7
Peter	 Golüke	 Gold	 8
Peter	 Wöffen	 Gold	 15
Erich	 Götte	 Gold	 16
Alfred	 Sabelleck	 Gold	 19
Heinz	 Kleine	 Gold	 21
Helmut	 Lindner	 Gold	 24
Erhard	 Paschke	 Gold	 26
Joachim	 Löhning	 Gold	 27
Heinz	 Mersch	 Gold	 28
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Keep fit - Gruppe (Hans Bohnenkamp)

men. So fanden die Sommerrad-
tour und die Winterwanderung mit 
unseren Frauen statt. Diese Veran-
staltungen enden immer mit einem 
gemütlichen Beisammensein.

Zu bemerken ist noch, dass 2007 
wieder 4 Sportkameraden die Be-
dingungen für das Goldene Sport-
abzeichen erfüllten. Prozentual 
auf die aktiven Mitglieder bezogen 
ist das 1/3 der Gruppe! Das dürfte 
man selten in einer anderen Abtei-
lung finden.

Keep fit   - Auf ein erfolgreiches 
2008.

Lauftreff Elsen-Wewer Borchen

Ca. 70 mehr oder weniger regel-
mäßige Läufer und (Nordic-) Walker 
treffen sich regelmäßig mittwochs 
und samstags am Treffpunkt Sport-
zentrum Wewer, Delbrücker Weg.  

 
Wir bieten auch die Möglich-

keit eines gemeinsamen Marathon-
trainings an. Ziel ist es, uns in der 
Gemeinschaft auf ein besonderes 
sportliches Ereignis der Extraklasse 
vorzubereiten. Am Ende der Vorbe-
reitungszeit soll dann die Teilnahme 
an einem interessanten deutschen 
Stadtmarathon stehen. Wer nach-
träglich noch zu uns stoßen möchte, 
ist jederzeit herzlich willkommen. Zu 
unseren Laufrunden treffen wir uns 

jeweils montags um 19:00 Uhr und 
samstags um 15:00 Uhr (14:00 Uhr 
Winterzeit). 

Darüber hinaus findet an jedem 
1. Samstag im Monat ein 2-Stun-
den-Wellness-Lauf statt.

In der Winterzeit sind mittwochs 
um 19:00 Uhr die Mondscheinläufer 
unterwegs.

 Der 31 km lange Hermannslauf 
am letzten Sonntag im April ist all-
jährlich eine interessante Heraus-
forderung.

Funlauf
Einen super Auftakt in die Li-

boriwoche erlebten am Freitag-
abend, dem 27. Juli 2007, im 
Sportzentrum Wewer 421 Läufer 

Die Gruppe wird zwar alters- und 
krankheitsbedingt immer kleiner, 
aber sie existiert noch und ist immer 
noch aktiv. An guten Tagen nehmen 
12 Sportkameraden an den Übungs-
abenden teil. Es wird zwar etwas 
langsamer gearbeitet, aber es reicht 
zum Schwitzen.

Die Wanderungen und Rad-
touren wurden auch 2007 wöchent-
lich mit mehr oder weniger Betei-
ligung durchgeführt. Die Strecken 
sind allerdings kürzer geworden und 
dauern etwas länger. Auch die Ge-
selligkeit ist nicht zu kurz gekom-
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Hermannslauf 29. April 2007

2-Stunden-Wellnesslauf

und Läuferinnen beim 14. Fun-
Lauf durch den Wewerschen 
Wald. Genau zwischen zwei 
Regentagen hatten Teilnehmer 
und Veranstalter wieder einmal 
Glück mit dem Wetter. Bei herr-
lichem Sonnenschein und einer 
ausgesprochen lockeren und 
fröhlichen Atmosphäre schickte 
Bürgermeister Heinz Paus die 
Freizeitsportler mit einem Signal-
horn auf die Laufstrecken durch 
den Wewerschen Wald. Ein be-
geisterndes Bild bot sich zuvor, 
als über 400 Sportbegeisterte 
bei der flotten Aufwärmgymna-

stik passend auf den Lauf einge-
stimmt wurden. 

Viele Freizeitjogger, zahl-
reiche Lauftreffs, Fußballmann-
schaften, Vereine und ganze Fa-
milien aus der Region nutzten 
trotz Ferienzeit den Benefiz-Lauf 
des Lauftreffs Elsen-Wewer zum 
sportlichen Warm up in die Libori-
Festwoche. 

Schließlich konnten alle zufrie-
den sein, nicht nur etwas für ihre 
Gesundheit, sondern auch für ei-
nen guten Zweck getan zu haben. 
Der Erlös von 2.000 Euro wurde 
dem Förderkreis vom Kinderhaus 
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Spendenübergabe

Bad Oexen übergeben. Mit dieser 
stolzen Summe sollen Projekte in 
der Kinder-Nachsorgeklinik bei Bad 
Oeynhausen unterstützt werden. Al-
len Spendern, Sponsoren und Hel-
fern, die zu diesem tollen Ergebnis 
beigetragen haben, sei an dieser 
Stelle nochmals herzlich gedankt.

Laufabzeichen
Zur Abnahme des Lauf- und Walking-
abzeichen lud der Lauftreff am 10. 
November ein. Noch kurz vor Start-

beginn hatte es wie aus Ei-
mern gegossen. Mit 15-minü-
tiger Verspätung haben wir uns 
dann in Gruppen auf den Weg 
gemacht. Traditionell gab es 
bei Rückkehr heißen Tee und 
lecker Gebäck (Bild unten).

  
Silvesterlauf von Werl 
nach Soest
Für uns ist der Silvesterlauf 
von Werl nach Soest eine 
schöne Tradition. Der stim-
mungsvolle 15-km-Lauf mit 
über 6.000 Teilnehmern ist ein 
schönes Lauf-Highlight zum 

Jahreswechsel. Die feucht-
fröhliche Rückfahrt im Bus ist 

immer wieder etwas ganz Beson-
deres. Hier wird Silvester schon ein-
mal ein wenig vorgefeiert.

Volkslaufbilanz
Im Jahre 2007 wurden durch un-

sere Läuferinnen und Läufer bei 
über 350 Starts  gut 6.200 Volks-
laufkilometer zurückgelegt. Es wur-
den auch 28 Marathonläufe absol-
viert. Eindrucksvolle Lauferlebnisse 
sammelten unsere Läufer/innen 
in Barcelona, Zürich, Göteborg, 
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holm, Berlin, Chicago und Flo-
renz. Natürlich waren wir auch in 
der Region unterwegs. Beim Volks-
lauf in Marienloh konnten wir so-
gar zusammen mit den TuRa-Sport-
freunden als größte Gruppe mit 40 
Teilnehmern ein Fässchen Bier ein-
heimsen.

  
Lauf zum Deutschen Käsemarkt 

nach Nieheim. Auf diese sportliche 
Herausforderung freuen wir uns 
schon jetzt. Am 06.09.2008 wer-
den wir zum 5. Mal den in der Re-
gion mittlerweile legendären Kä-
semarathon in Angriff nehmen. Mit 
Lauffreunden aus Altenbeken, Bad 
Driburg und anderen benachbarten 
Orten werden wieder fast 50 Teil-
nehmer auf der knapp 45 Kilome-
ter langen Strecke von Wewer nach 
Nieheim gehen. Es gehört zur Tradi-
tion, dass uns der Bürgermeister der 
Stadt Nieheim auf dem Käsemarkt 
mit musikalischer Umrahmung in 
Empfang nehmen wird. Anschlie-
ßend werden wir es uns auf dem 
Käsemarkt gut gehen lassen.

 Wir freuen uns auf neue Lauf- 
und Walkingfreunde, die getreu un-
serem Motte “Jogging und Walking 
mit Vergnügen” jederzeit herzlich 
bei uns willkommen sind. Treffpunkt 

ist immer am Parkplatz Sportzen-
trum Wewer, Delbrücker Weg.

Weitere Informationen zum Lauf-
treff gibt es auf der Internetseite 
http://home.arcor.de/lauftreffelsen-
wewer/.

Ansprechpartner sind:
Christa Altmiks 	 05251 	 9 14 46
Mechthild Lappe 	05251 87 8 78 30
Ulrich Boeckler 	 05251 	 9 13 78

Mit sportlichem Gruß

Hubert Steins

Zum Jahresende gilt unser Dank 
insbesondere den Übungsleitern/-
innen, die mit ihrem Einsatz das Be-
stehen der Abteilung garantieren.

Das Jahr neigt sich dem Ende 
und so manch einer blickt zurück 
und zieht Bilanz. Und wenn dann 
das neue Jahr beginnt, soll alles 
noch viel besser werden. 

Mit sportlichem Gruß

Jörg Vowinkel
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Der Vorstand 2007/8
TuRa Elsen

Geschäftsführender Vorstand 
1. Vorsitzender 
Bernd Kürpick 
Antoniusstraße 5 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 50 50

2. Vorsitzender 
Frank Fröbel 
Josefstraße 10 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 01 49

1. Geschäftsführer 
Franz-Jürgen Nolte 
Dionysiusstraße 22 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 02 94

2. Geschäftsführer 
Atessa Veit 
Kirschenkamp 16a 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 49 62 42

Schriftführerin 
Alexandra Müller 
Schrieweshof 32 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 9 57 93 52

Hauptkassierer 
Hans-Dieter Burshille 
Karl-Arnold-Straße 14 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 72 62

Stellv.  Hauptkassiererin 
Silke Harasta 
Nikolaus-Groß-Straße 36 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 73 81

Stellv.  Hauptkassierer 
Adolf Röper 
Elsanastraße 6 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 56 58

Sozialwart  
Christoph Drewes 
Urbanstraße 38 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 9 30 61 93

Jugendwart 
Oliver Ditter 
Elser Bruch 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 46 99 
 
Internetbeauftragter 
Eckard Frerichs 
An der dicken Linde 1 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 162) 90 20 94 86

Geschäftsstelle  
im Vereinshaus 

Am Mühlenteich 12 
33106 Paderborn-Elsen 

Tel.: (0 52 54) 6 92 33 
Fax: 0 32 31 11 33 293

dienstags 
von 19:30 - 20:30 Uhr

Schachraum 
Am Mühlenteich 12 

33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 9 38 66 21

Tennishalle 
Am Mühlenteich 9 

33106 Paderborn-Elsen 
Tel: (0 5254) 95 34 28

Tennisheim 
Am Schlengerbusch 31 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 88 68

 
Fußball-Sportheim  

Sander Straße 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 75 76

Sportabzeichen 
Peter Wöffen 
Mittelweg 48 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 56 87 
 
 
 
 
Abteilungsleiter

Badminton 
Ingo Sander 
Holzweg 59 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (05254) 67495

Basketball 
Norbert Stollmeier 
Thomas-Mann-Straße 9 
33106 Paderborn 
Tel.: (05254) 6 74 12

Behindertensport 
Eva Kremliczek 
Werinhusener Straße 10 
33100 Paderborn 
Tel.: (0 52 52) 5 07 99

Fußball 
Reinold Brüseke 
Nesthauserstraße 66 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 75 72

Handball 
Markus Schneider 
An der dicken Linde 15 
33106 Paderborn 
Tel.: (0 52 54) 6 43 72

Karneval 
Frank Fröbel 
Josefstraße 10 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 01 49

Leichtathletik 
Jörg Vowinkel 
Henkenstraße 38 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 90 78

Schach 
Josef Kirchhoff 
Am Willnteich 31 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 08 58

Schwimmen 
Frank Spieker 
Franz-Stock-Straße 7 
33129 Delbrück 
Tel.: (0 170) 9 97 78 98

Tanzen 
Anette Clement 
Tel (05254) 6 70 12 
Siegfried Kiewer 
Tel.: (0 52 54) 6 82 00

Tennis 
Oliver Lohr 
von-Ketteler-Straße 53 
33106 Paderborn 
Tel.: (0 52 54) 51 33

Tischtennis 
Jürgen Klute 
Scharmeder Straße 64 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 56 00

Turnen 
Karin Tünsmeyer 
Blumenstraße 9 
33106 Paderborn-Elsen 
Tel.: (0 52 54) 6 80 83
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Trainingsplan 2008 TuRa Elsen 1894/1911 e.V.
Badminton
Mittwochs DF	 17.00 - 18.00 Uhr, Bambinis   5 -9
Mittwochs DF	 18.00 - 19.00 Uhr, Minis    unter 13
Freitags DF	 17.00 - 18.30 Uhr, Minis    unter 13
Mittwoch LM	 19.00 - 22.00 Uhr, Jugend + Sen. 
Freitag DF	 18.30 - 20.00 Uhr, Jugend + Sen. 
LM = Dreifachsporthalle Elsen, Lise-Meitner-Schule
DF = Dreifachsporthalle Elsen, Comeniusschule
Basketball
Dienstag 		  17.00 - 18.30 Uhr Jugend Lise Meitn.
		  18.30 - 20.00 Uhr ält. Jug. Lise Meit.
		  20.00 - 22.00 Uhr 1+2 Herren Lise M
Freitag 		  19:30 - 21:30 Uhr 1+2 Herr Gesamt.
Fußballabteilung
Minis    Mitt.+ Freit.	 17.00 - 18.30 Uhr 	 Rasen	
Mädchen U15 und U17
Montag + Mittwoch	 18.30 - 20.00 Uhr	 Kunstr.
F-Junioren 
Dienstag + Mittwoch	17.00 - 18.30 Uhr (1)	 Rasen
Montag + Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr (2)	 Rasen
Montag + Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr (3)	 Rasen
E-Junioren 
Montag + Mittwoch	 17.00 - 18.30 Uhr (1)	 Kunstr. 
Dienstag +Don.	 17.00 - 18.30 Uhr (2)	 Kunstr.
D-Junioren 
Dienstag + Don.	 17.00 - 18.30 Uhr 	 Kunstr. 
Dienstag + Don.	 17.00 - 18.30 Uhr (7)	 Kunstr.
C-Junioren 
Dienstag + Don.	 17.30 - 19.00 Uhr	 Kunstr.
B-Junioren 
Mittw. + Freitag	 18.30 - 20.00 Uhr 	 Kunstr. 
A-Junioren 
Mittw. + Freitag	 18.30 - 20.00 Uhr	 Kunstr.
1./2.3. Mannschaft 
Dienstag + Donn.	 19.00 - 20.30 Uhr (1)	 Kunstr.
Dienstag + Donn.	 19.30 - 21.00 Uhr (2)	 Kunstr.
Mittwoch	 20.00 - 21.30 Uhr (3)	 Kunstr.
Frauen Mon. + Mitt.	19.30 - 21.30 Uhr	 Kunstr.
Alte Herrn  Donn.	 18.00 - 20.00 Uhr 	 Gesamts.
Handballabteilung
D-Jugend  weiblich (9 - 12 Jahre) 
Donnerstag	 16.00 - 17.00 Uhr, Dreifachsporthalle
D-Jugend  männlich (8 - 12 Jahre) 
Dienstag	 15.30 - 16.45 Uhr, Dreifachsporthalle
C u. B-Jugend  weiblich (13 - 17 Jahre) 
Dienstag	 17.00 - 18.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Donnerstag	  18.00 - 19.00 Uhr, Dreifachsporthalle
C-Jugend  männlich (13 - 14 Jahre) 
Dienstag	 18.00 - 19.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Donnerstag	  17.00 - 18.00 Uhr, Dreifachsporthalle
B-Jugend  männlich (bis 17 Jahre) 
Mittwoch	 19.00 - 20.30 Uhr, Dreifachsporthalle
1., 2., 3. Damen (ab 17 Jahre) 
Dienstag	 19.00 - 20.30 Uhr, Dreifachsporthalle
Mittwoch	 20.30 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Donnerstag	 19.00 - 20.30 Uhr Dreifachsporthalle
1. Herrenmannschaft 
Dienstag	 20.15 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Donnerstag	 20.30 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle 

2. Herrenmannschaft 
Dienstag	 20.30 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle 
Donnerstag	  20.00 - 22.00 Uhr, Lise Meitner
3.  u. 4. Herrenmannschaft
Freitag	 20.00 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Leichtathletikabteilung
Keep-Fit-Gruppen (1 Dieter Gees, 2 Bohnenk.) 
Dienstag(1)	 20.00 - 22.00 Uhr, Dreifachsporthalle 
Mittwoch(2) 19.00 - 21.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Lauftreff	 Sommer	 Winter
Montags 	 19:00 Uhr Marathontraining
Mittwoch	 19.00 Uhr	 15.00 Uhr 	 60 min
	 Mondscheinl.	 19.00 Uhr    	 60 min 
Samstag	 15.00 Uhr 	 14.00 Uhr	 60 min
	 auch Marathontraining
1. Samstag/Monat 14:00 Uhr 2-h Wellnesslauf
Sonntags*	 08:30 Uhr	 09:00 Uhr	 120 min
*Long Jogg, keine Laufbetreuung, nach Rückspr.
Treffpunkt: Parkplatz Sportzentrum  Wewer, Delbrücker 
Weg, Laufstrecken Forst Sammtholz
Kinder, Jugendliche
	 Sommer	 Winter
Montag	 17.30-19.00 Uhr   	 17.30-19.00 Uhr 
Donnerstag	 16.30-18.00 Uhr   	 16.45-18.15 Uhr
Sommertraining Dreizehnlinden-Sportplatz
Wintertrainig Montag Dionysius-Grundschule 
	 Donnerstag Gesamtschule Elsen
Sportabzeichen
Donnerstag   18.00 - 19.30 Uhr, Rasenplatz
vom 9.08. bis 11.10. 2008  und auf Anfrage
geplant ist ein Samstag in dieser Zeit. (wird in der 
Presse veröffentlicht)
Schachabteilung
Schüler / Jugendliche 
Freitag	 18.00 -20.00 Uhr, Vereinshaus
Erwachsene 
Freitag	 20.00 Uhr, Vereinshaus
Schwimmabteilung
Schwimmanfänger 
Donnerstag	 17.00 - 17.45 Uhr Lehrschwimmbecken
Donnerstag	 17.45 - 18.30 Uhr Lehrschwimmbecken
Donnerstag	 18.30 - 19.15 Uhr Lehrschwimmbecken
Anfänger
Donnerstag	 17.00 - 17.45 Uhr, Hallenbad Elsen
Fortgeschrittene 
Donnerstag	 17.45 - 18.30 Uhr, Hallenbad Elsen
Donnerstag	 18.30 - 19.15 Uhr, Hallenbad Elsen
Wettkampfgruppe 
Montag	 19.30 - 20.30 Uhr, Hallenbad Elsen 
Donnerstag	 19.15 - 20.45 Uhr, Hallenbad Elsen
Senioren 
Donnerstag	 19.30 - 20.15 Uhr, Hallenbad Elsen
Aquajogging 19.00 -19.45 Uhr (Freitags) 
4 Wochen vor und nach den Sommerferien
Volleyball
Dienstag     20.00 - 22.00 Uhr, Lise Meitner Schule
Tanzabteilung (Bürgerhaus Elsen)
Kinder Modern Dance (außer Ferien)
Donnerstag 	 16:00 - 17:00 Uhr
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Standard und Latein für Paare, Donnerstags
Gruppe 1	 19.30 - 20.25 Uhr
Gruppe 2	 20.35 - 21.30 Uhr
Neue Tänzerinnen und Tänzer und Wiedereinstei-
ger sind jederzeit in kostenlosen Schnupperstunde 
herzlich willkommen
Flamenco für  Erwachsene, Donnerstags
Gruppe I (Einsteiger)  	 17.30 - 18.30 Uhr
Gruppe II (Fortgeschrittene)	 18.30 - 19.30 Uhr
in den Ferien nur nach Absprache
Tennisabteilung
Montag	 17.30 - 19.30 Uhr	 Damen 50    
Montag	 18.00 - 20.00 Uhr	 Herren 55     
Dienstag	 18:00 - 20.00 Uhr	 Hobby Herren 
Mittwoch	 15.00 - 20.00 Uhr	 Jugend
Donnerstag	 14.30 - 19.00 Uhr	 Jugend
Donnerstag	 18.00 - 20.00 Uhr	 Hobby Herren
Freitag	 18.00 - 20.00 Uhr	 Hobby Damen 
Freitag	 17.30 - 19.30 Uhr	 Herren 1,2,3 
Tischtennisabteilung
Anfänger 
Donnerstag	 16.30 - 17.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Schülerinnen/Schüler 
Montag	 17.00 - 19.00 Uhr, Dreifachsporthalle 
Donnerstag	 17.00 - 19.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Damen/Herren 
Montag	 19.00 - 21.30 Uhr, Dreifachsporthalle 
Donnerstag	 19.00 - 21.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Meisterschaftsspiele
Freitag	 17.30 Uhr, Dionysius-Grundschule 
Samstag	 15.00 Uhr, Dionysius-Grundschule 
Sonntag	 10.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Turnabteilung
Pampersriege 
Dienstag	 16.15 - 17.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Eltern- und Kind-Turnen
Dienstag	 14.45 - 15.30 Uhr, Dionysius-Grund-
schule
Dienstag	 15.30 - 16.15 Uhr, Dionysius-Grund-
schule
Mittwoch	 09.45 - 10.30 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 10.30 - 11.15 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 16.00 - 16.45 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 16.45 - 17.30 Uhr, Gesamtschule
Turnen für Jungen und Mädchen
Mittwoch	 15.00 - 16.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Mittwoch	 16.00 - 17.00 Uhr, Dionysius-Grund-
schule
Dienstag	 15.00 - 16.00 Uhr, Gesamtschule
Kreative Bewegungsspiele
Freitag	 14.15 - 15.45 Uhr, Dionysius-Grundschule
Turnen, Turnspiele, Gymnastik für Mädchen
Montag	 16.00 - 17.00 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 16.00 - 17.00 Uhr, Gesamtschule
Montag	 17.00 - 18.00 Uhr, Gesamtschule 
Turnen, Turnspiele, Gymnastik für Jungen und Mädchen
Montag	 15.00 - 16.00 Uhr, Dionysius-Grundschule

Kleine Spiele aus der Psychomotorik und Kräfti-

gung der Muskulatur für Jungen und Mädchen
Donnerstag	 16.00 - 17.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Gauliga-Turnen
Montag	 17:00 - 18:30 Uhr, Lise-Meitner-Sport
Mittwoch	 17:00 - 18:30 Uhr, Dreifachsporthalle
Freitag	 15.30 - 17.30 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 18.00 - 19.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Freitag	 17.00 - 18.30 Uhr, Gesamtschule
Sonntag	 17.00 - 19.00 Uhr, Gesamtschule
Geräteturnen für Mädchen
Montag	 18.00 - 20.00 Uhr, Gesamtschule
Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr, Gesamtschule
Mittwoch	 17.30 - 19.30 Uhr, Gesamtschule
Dienstag	 18.00 - 19.45 Uhr, Gesamtschule
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Dienstag	 18.00 - 19.30 Uhr, Gesamtschule
Dienstag	 17.00 - 18.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Geräteturnen für Jungen
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Montag	 16:00 - 18.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Freitag	 16.30 - 18.00 Uhr, Gesamtschule
Mittwoch	 18.30 - 20.00 Uhr, Gesamtschule
Geräteturnen
Montag	 18.00 - 20.00 Uhr, Gesamtschule
Freitag	 18.00 - 19.30 Uhr, Gesamtschule
Karnevalsfunkengruppe
Donnerstag	 17:00 - 18.30 Uhr, Dreifachsporthalle
Gymnastik und Tanz für Jungen und Mädchen
Mittwoch	 17.30 - 18.30 Uhr, Gesamtschule 
Gymnastik und Tanz für Mädchen
Montag	 19.00 - 20.00 Uhr, Dionysius-Grundschule
Callanetics, Fun! & Fit?
Montag	 19.30 - 21.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Walking, Powerwalking und Nordic Walking
Donnerstag	  08.30 -  09.30  Uhr, Wilhelmsberg
Dance with Takt
Montag	 20.00 - 21.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Fitness-Gymnastik
Dienstag	 20.00 - 21.30 Uhr, Dreifachsporthalle
Dienstag	 20.00 - 21.30 Uhr, Dionysius-Grundschule
Freitag	 08.30 - 10.00 Uhr, Dreifachsporthalle
Wirbelsäulenschonenede Fitness-Gymnastik
Dienstag	 09.00 - 10.30 Uhr, Dreifachsporthalle
Step-Aerobic
Dienstag	 18.30 - 20.00 Uhr, Dionysius-Grundschule 
Qi Gong
Montag	 17.30 - 18.30 Uhr, Dreifachsporthalle
Gymnastik für Männer
Donnerstag 	20.00 - 21.30 Uhr, Gesamtschule
Frauengymnastik, Freizeit- und Breitensport
Montag 	 20.00 - 21.30 Uhr, Gesamtschule 
Mittwoch	 20.00 - 21.30 Uhr, Gesamtschule
(weitere Angebote auf der nächsten Seite)
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Trainingsplan 2008 TuRa Elsen 1894/1911 e.V.
Behindertensportangebote
(Mehr Details im Internet www.Tura-Elsen.de) 
Tanzgruppe für geistig beh. Erw.
Montag	 09.00 - 10.00 Uhr, Sporthalle Merschw.
Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr, GS SchlW Biberweg
Wirbelsäulengymnastik für gestig beh. Erw.
Mittwoch	 13.00 - 13.45 Uhr,  GR SchlW Biberweg
Mittwoch	 13.45 - 14.30 Uhr,  GR SchlW Biberweg
Mittwoch	 14.30 - 15.45 Uhr,  GR SchlW Biberweg
Fußball AG für gestig beh. Erw.
Dienstag	 13.15 - 15.15 Uhr, Grundsch. Mastbruch
Freitag	 13.15 - 14.30 Uhr, Sporthalle Merschw.
Gymnastik und Bewegungsspiele
Montag	 09.00 - 10.00 Uhr, GR SchlW Stettiner Str
Montag	 16.45 - 18.15 Uhr, Sporthalle Merschw.
Dienstag	 08.00 - 09.30 Uhr, Sporthalle Merschw.
Dienstag	 09.30 - 11.00 Uhr, Sporthalle Merschw.
Dienstag	 11.00 - 12.00 Uhr, GR SchlW Biberweg
Dienstag	 16.45 - 18.15 Uhr, Gesamtschule Elsen 
Mittwoch	 16.45 - 18.00 Uhr, Hauptsch. Borchen 
Donnerstag	 14.30 - 15.45 Uhr, Sporthalle Merschw.

Schwimmgruppen 
Montag	 14.30 - 15.45 Uhr, Hermann-Schmidt-Sch.
Dienstag	 17.00 - 18.30 Uhr, Hermann-Schmidt-Sch.
Mittwoch	 14.30 - 15.45 Uhr, Hermann-Schmidt-Sch. 
Donnerstag	 13.00 - 14.45 Uhr, Res. Bad oder 
			   Wohnheim St. Marien 
Schwimmen Special Olympics 
Dienstag	 18.00 - 20.00 Uhr, Hallenbad Elsen 
Sport mit psychisch Kranken 
Monag	 10.30 - 11.30 Uhr, GR SchlW Pontanusstr.
Mittwoch	 13.30 - 14.15 Uhr, GR SchlW Haaren
Mittwoch	 14.15 - 15.00 Uhr, GR SchlW Haaren
Freitag	 13:15 - 14.30 Uhr, Georgschule 
Rollstuhlsport für geistig beh. Erw. 
Freitag(1)	 08.00 - 09.00 Uhr, GR SchlWerkstätten  
Freitag(2)	 09.00 - 10.00 Uhr, GR SchlWerkstätten  
Schwimmen für beh. Kinder und Jugendliche 
Freitag	 17.45 - 19.00 Uhr, Hallenbad Elsen 
Integrativer Familiensport 
Samstag	 15.30 - 17.00 Uhr, Uni-Sporthalle 
Therapeutisches Reiten 
Termine nach Absprache, Reitplatz Schloß Neuhaus 

Berechnungsbeispiel: 		
Aktiver Sportler (Erwachsen), Abteilungszugehörigkeit Fußball und Tanzen 	
Grundbeitrag: 	 49,00 € 	
Abteilungsbeitrag Fußball: 	 31,00 € 	
Abteilungsbeitrag Tanzen: 	 49,00 € 	
Jahresbeitrag: 	 129,00 € 	

Beiträge pro Jahr

Bad-
minton

Basket-
ball Fußball Handball Tanzen Tennis Tisch-

tennis Turnen

1.1
Kinder

(1 - 14 J.) 31,00 31,00 30,00 12,00 18,00 48,00 28,00 18,00 18,00

1.2
Jugendliche
(15 - 18 J.) 37,00 31,00 30,00 12,00 18,00 48,00 59,00 18,00 18,00

1.3
Erwachsene

(ab 19 J.) 49,00 31,00 30,00 31,00 45,00 49,00 124,00 55,00 18,00

37,00 18,00 Standard 12,00 18,00 Standard 59,00 18,00 Standard

3.1 Paarbeitrag Standard Standard Standard Standard Standard Standard 206,00 Standard Standard

3.2 Passiv 31,00 kein
Abt.-Beitr.

kein
Abt.-Beitr.

31,00
(freiwillig)

45,00
(freiwillig)

31,00
(freiwillig)

31,00
(freiwillig)

kein
Abt.-Beitr.

kein
Abt.-Beitr.

Familien-
beiträge 128,00 Standard Standard Standard 9,00

(pro Person) Standard 280,00
(pro Familie) Standard 9,00

(pro Person)

1. Standardbeiträge

2. Beitrag für Schüler, Studenten, Auszubildende, Grund- und Zivildienstleistende (ohne Berufs- und Zeitsoldaten)

3. Beitrag für Paare und passive Mitglieder

4. Beitrag für Familien (mindestens 4 Personen Mitglied im Verein)

In den Abteilungen Behindertensport, Karneval, Leichtathletik, Schwimmen, Schach und Volleyball werden keine Abteilungsbeiträge erhoben!

Beitragsart
Grund-

beitrag in 
€

zusätzliche AbteilungsbeiträgePersonen-
gruppen

beitragstabelle_20071.xls 

31,00

37,00

49,00

37,00

31,00

128,00

Standard
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Abteilungsleiter: Josef Kirchhoff

Schachabteilung

Die Schachwelt hat einen neu-
en Weltmeister. In Mexiko verwies 
der Ranglistenbeste Viswanathan 
Anand aus Indien den Vorgän-
ger Kramnik aus Russland auf den 
zweiten Platz. Mit einem Punkt Vor-
sprung wurde er als der Schachkö-
nig anerkannt.

Unsere Schachmannschaft  spielt 
seit der Saison 2006 in der Bezirks-
liga Hellweg. Mit einem Mittelplatz 
endete die Saison 2007. Die Aufstel-
lung haben wir für die laufende Sai-
son gelassen und versprechen uns 
zumindest wieder einen Mittelplatz. 
Durch hohe Siege gegen Lippstadt, 
Beverungen und Soest bei einer Nie-
derlage gegen Wewelsburg stehen 

wir z. Z. auf dem ersten Platz, und 
ein Wiederaufstieg in die  Verbands-
klasse Ostwestfalen-Lippe wäre 
keine Überraschung. Eine zweite 
Mannschaft konnte noch nicht wie-
der realisiert werden. Überlegungen 
laufen, Jugendliche in diese Mann-
schaft mit einzubinden.

Im Pokalturnier siegten Herbert 
Klaßmann und Michael Kirchhoff ge-
meinsam, da auch der Stichkampf 
mit einem Remis endete. Anschlie-
ßend vergnügten wir uns noch lan-
ge bei einer Schachfeier.

Unser traditionelles Offenes 
Schnellschachturnier ließen wir 
nach 17 Jahren infolge zum er-
sten Male ausfallen, da die Beteili-

gung unsere Mühe nicht 
lohnte.

Um den Vereinsmei-
stertitel wurde erbittert 
gekämpft. Nach einem 
halben Jahr stand das 
knappe Ergebnis fest. 
Unser neues Mitglied Ge-
orgi Stambler (Foto Mitte) 
errang den Vereinsmei-
stertitel mit einem halben 
Punkt Vorsprung vor dem 
Vorjahressieger Herbert 
Klaßmann (links). Rainer 
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Frehse erkämpfte sich den 
3. Platz vor Suad Hosic, der 
ein Spiel nicht ausgetragen 
hatte.

Die Jugend richtete auch 
ihre Meisterschaft aus. 
Den Vereinsmeistertitel er-
rang ungeschlagen Manu-
el Töws (Mitte) vor Matthias 
Schwarz und Willi Gerling. 
In der Jugendversammlung 
trat der Jugendwart Manuel 
Töws aus beruflichen Grün-
den zurück. Als neuer Ju-
gendwart wurde einstimmig 
Matthias Schwarz gewählt.

In der 22. Abteilungsversamm-
lung standen im Vordergrund die 
Ehrungen des Vereinsmeisters Ge-
orgi Stambler und der Pokalsie-
ger Michael Kirchhoff und Herbert 
Klaßmann. Bei den Wahlen wur-
den Abteilungsleiter Josef Kirchhoff, 
Schriftführer und Pressewart Mar-
kus Niggemeier und Schachraum-

wart Peter Eusterholz in ihren Äm-
tern bestätigt.

Die Schachabteilung wünscht al-
len TuRanern für die Zukunft Ge-
sundheit, Glück und sportlichen Er-
folg.

Josef Kirchhoff, Abteilungsleiter
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Abteilungsleiter: Frank Spieker

Schwimmabteilung

Der Andrang der Nichtschwim-
mer und auch Schwimmer in die 
TuRa- Schwimmabteilung ist in die-
sem Jahr wieder groß gewesen, so 
dass wir auf volle Wartelisten zu-
rückblicken können.

Wie jedes Jahr hat der Verein mit 
einigen interessierten Kindern eine 
3-tägige Fahrt unternommen. Dieses 
Jahr ging es vom 08.06.- 10.06. ins 
Phantasialand.  Dort konnten die 
Kinder mit ihren Betreuern in einem 
Indianerdorf  in großen Zelten über-

nachten. Die zahlreichen Aktivitäten 
des Phantasialandes wurden von  
Klein und Groß mit Begeisterung 
ausprobiert und erkundet.

Die diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften mussten leider wegen 
mangelnder Teilnahme ausfallen.  
2008 starten wir einen neuen Anlauf 
und hoffen auf rege Teilnahme aus 
den Reihen der Schwimmer. 

Im August wurde unsere Abtei-
lung von einigen Schwimmbegeis-
terten beim „25. Bad Lippspringer 
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Sprintercup“ erfolgreich vertre-
ten.

Außerdem fuhren sie im No-
vember zum „29. Internationalen 
Masters“ nach Steinhagen. Hier 
kämpften die „Senioren“ unter den 
Schwimmern um den Sieg.

Am 6. 12. legte der Nikolaus eine 
kurze Rast in unserem Hallenbad 
ein. Mit vielen Nikolausliedern wur-
de er von den Kindern begrüßt. Mit 
erwartungsvollen Mienen wurde ge-
spannt darauf gewartet, welche Kin-
der in diesem Jahr aufgerufen wur-
den, um zum Nikolaus nach vorne 
zu kommen, denn wie auch in den 
vergangenen Jahren hatte der Ni-
kolaus seinen Freund und Helfer 
Knecht Ruprecht dabei. Aber die 

Kinder wurden auch diesmal nicht 
enttäuscht und verließen das Hal-
lenbad glücklich mit kleinen Niko-
läusen aus Schokolade.

An dieser Stelle möchten wir den 
vielen Betreuern danken, die durch 
ihren freiwilligen und ehrenamt-
lichen Einsatz es überhaupt möglich 
machen, dass so vielen Kindern das 
Schwimmen ermöglicht wird.  Helfer 
kann man in einem Verein nie ge-
nug haben und wir würden uns über 
weitere ehrenamtliche Helfer sehr 
freuen, damit auch weiterhin vielen 
Kinder aus Elsen und Umgebung 
eine regelmäßige Teilnahme an den 
Schwimmstunden ermöglicht wer-
den kann.
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Tanzsportabteilung
Abteilungsleiter: Anette Clement und Siggi Klewer

Bericht aus den Gruppen 
Paartanz in Standard- 
und Lateintänzen: 
Die Tanzsportabteilung (TSA) 

schaut wieder einmal auf ein aktives 
und ereignisreiches Jahr zurück. Auf 
der Jahreshauptversammlung am 
08.02.2007 wurde Therese Schmitz 
einstimmig neu in den Vorstand 
gewählt. Sie übernimmt zusammen 
mit dem langjährigen Vorstandsmit-
glied Marion Klewer die vielfältigen 
Aufgaben rund um die Organisation 
von Veranstaltungen, Feiern und 
der Ehrung von Jubilaren. Therese 
tritt damit die Nachfolge von Moni-
ka Brockmeyer an, die sich durch 
ihr 5-jähriges Engagement für die 
TSA verdient gemacht hat. 

Auf Beschluss des Vorstandes 
wurde eine technisch sehr hochwer-
tige neue Musikanlage angeschafft. 
Hier gilt ein besonderer Dank vor al-
lem Alfons Jux und Siggi Klewer, 
die in ihrer kostbaren Freizeit in un-
ermüdlichem Einsatz verschiedene 
Modelle recherchiert und Preise 
verglichen haben – mit Erfolg: denn 
seit August  steht nun die nagelneue 
Hi-Tech-Anlage den Tänzerinnen 
und Tänzern für das allwöchentli-
che Training zur Verfügung.  Die 
alte Anlage ist im Bürgerhaus immer 
wieder von Unbekannten zweck-
entfremdet, um nicht zu sagen wi-

derrechtlich entwendet worden, d.h. 
sie wurde ohne Zustimmung der 
TSA „ausgeliehen“. Dadurch ist ein 
großer finanzieller Schaden für die 
Tanzabteilung entstanden, weil der 
komplette Satz von mehr als 35 CD 
von Unbekannten entwendet wor-
den ist . Die neue Anlage verfügt 
nun über ein neues Rack mit spe-
ziellem Sicherungssystem, um sie 
vor ungebetenen „Langfingern“ zu 
schützen. 

Am 2. Mai bot die TSA in der erst-
maligen Kooperation mit dem TSC 
Blau Weiß im großen Paderborner 
Sportverein TV 1875 den Workshop 
„Modern Dance“ für Kinder an. 
Sage und schreibe 64 Kinder, ihre 
Eltern und teilweise auch Geschwis-
ter kamen zu diesem Schnupperkurs 
mit den Trainerinnen Ruth und Jes-
sica Neugebauer ins Bürgerhaus. 

Dank dieses Erfolgs trainiert nun 
jeden Donnerstag von 16 - 17 Uhr 
eine Kindergruppe mit 20 Kindern 
Variationen des Video-Clip-Tan-
zens. 

Anstelle des jährlichen Ausflugs 
wurde am 12. Mai auf vielfachen 
Wunsch der Mitglieder ein geselliger 
Grillnachmittag im TuRa-Vereinsheim 
angeboten. Dank der vielseitigen 
kulinarischen Spenden für das ge-
meinsame sehr ansprechende Buf-
fet mit leckeren selbstgemachten 
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Spezialitäten kamen die Anwesen-
den aus den Gruppen der Paare und 
der Flamencos nicht nur in den Ge-
nuss internationaler Köstlichkeiten, 
sondern auch einander im anregen-
den Gespräch näher. 

Das Training und die Prüfung für 
das 1. TuRa-Tanz-Diplom waren 
ein echtes Highlight im TuRa Tanz-
Jahr 2007: Insgesamt 19 Paare 
stellten sich dieser Herausforderung 
und probten seit August motiviert 
und zielstrebig die drei Pflichttänze 
Cha Cha Cha, Langsamer Walzer 
und Tango. Neben den obligato-
rischen Pflichtfiguren, Variationen 
des Damensolos und Bewegungs-
technik bestand die Aufgabe auch 
darin, Takt und Rhythmus richtig 
umzusetzen und die Tanzhaltung 
zu optimieren. Außerdem konnte 
jedes Paar einen Wunschtanz wie 
z.B. Disco Fox, Wiener Walzer, Jive 
oder Foxtrott wählen, bei dem die 
Grundtechnik und die Kondition im 
Vordergrund standen. 

Als externer Prüfer konnte Alex 
Albrecht aus Lippstadt engagiert 
werden. Dieser nahm anlässlich 
der Weihnachtsfeier am 13. 
Dezember zusammen mit Trainer-
in Simone Pickert und Assistent 
Erich Klann die Prüfungen ab. 

Es war beeindruckend, wie jedes 
der Paare in den vier einzelnen Prü-
fungsgruppen sein Bestes gab und 
sich für das TuRa-Di-plom, das dem 
Niveau eines Tanzschul-Bronze-
Kurses angelehnt ist, mit gutem Er-
folg qualifizierte. Jedes Paar erhielt 
eine Einzelbewertung im Gespräch 
mit Alex, der neben seinen Tipps 
auch mit Lob und Anerkennung 
nicht sparte. 

Mit Sicherheit hat zu diesem Er-
folg zum einen das motivierende 
und konsequente Training mit Si-
mone und Erich beigetragen. Aber 
auch der begeisterte Applaus auf 
der Weihnachtsfeier, der die Su-
per-Stimmung der Anwesen-
den spiegelte, animierte die Tän-

zerinnen und Tänzer 
während ihrer Prüfung 
zu sehr ansehnlichen 
Leistungen. 

Auch diejenigen, die 
selbst nicht an der Prü-
fung teilgenommen ha-
ben, hatten zwischen-
durch die Möglichkeit, im 
Bereich Standard- und 
Lateintänze oder auch 
Flamenco ihr Tanzbein 
zu schwingen. 

So sind am Ende 
dieses abwechslungs-
reichen wie kurzweiligen 

Von links: 
Erich Klann, Simone Pickert und Alex Albrecht
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Geplant ist für 2008 übrigens 
auch ein neuerlicher Workshop für 
Anfänger/innen und Wiedereinstei-
ger/innen, um neue Mitglieder und 
für den Tanzsport zu gewinnen. Alle 
Interessierten sind herzlich willkom-
men!

Anette Clement 
Abteilungsleitung)

Abends mit viel Tanz und Musik 
und der von Sportwart Arno Oellers 
recht amüsant vorgetragenen wei-
hnachtlich gestimmten „Lametta-
Geschichte“ alle Teilnehmenden 
beschwingt nach Hause gegan-
gen. Somit erscheint für das Tan-
zjahr 2008 auch das Erreichen der 
zweiten Stufe des TuRa-Diploms in 
greifbare Nähre zu rücken. 

Auch 2007 gab es für „Luz del 
Norte“ unter der Leitung von Eva 
Görres alias La Lucia wieder ein 
echtes Highlight: Unter der Lei-
tung von Wolfgang Brosche vom 
WDR- Landesstudio Bielefeld wurde 
mit „Luz del Norte“ ein Beitrag über 
den Flamenco – von einer Training-
seinheit über die Vorbereitung für 
einen Auftritt bis hin zur Präsen-
tation eines Flamencotanzes er-
stellt. Dafür wurde der 2006 erlern-

te Flamenco-Tango gezeigt. Hierbei 
wurde die Gruppe von José Mar-
tin an der Gitarre und erstmalig von 
dem Flamencosänger Manuel Mon-
tilla begleitet, der eigens dafür aus 
Osnabrück anreiste.

Nach intensiven Proben muss-
te sich die Gruppe jedoch zuerst in 
Geduld üben, denn der erste Dreh-
termin musste witterungsbedingt 
verschoben werden. Beim zweiten 
Versuch hatte Petrus ein Einsehen. 

Vor der son-
nenbestrahl-
ten Kulisse 
des barocken 
Schlosses in 
Schloss Neu-
haus und sei-
nem Schloss-
garten konnten 
die Dreharbei-
ten zügig ab-
gewickelt wer-
den. Am 1. 
Juni 2007 wur-
de der Bei-
trag im WDR 

Bericht aus der  Flamenco-Gruppe „Luz del Norte“:
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Freizeitmagazin „Schön hier!“ aus-
gestrahlt. Außerdem war er unter 
http://www.wdr.de/tv/schoenhier/ zu 
sehen. (On Demand – Freizeittipps 
nach Städten sortiert )  

Seit ihrer Gründung erfreut sich 
die Flamencogruppe „Luz del Norte“ 
einer stetig wachsenden Mitglieder-
zahl und bringt es nun auf 43 Teil-
nehmer im Alter von 8 – 68 Jahren 
beiderlei Geschlechts, aufgeteilt 
in zwei Gruppen. Während die er-
ste Gruppe die folkloristischen Se-
villanas  erlernte, widmete sich die 
zweite Gruppe den fußtechnisch an-
spruchsvolleren aflamencanisierten 
Sevillanas corraleras.

 Auch 2007 präsentierte sich „Luz del 
Norte“ auf diversen Veranstaltungen: 
>Die Kulte tanzt< in der Kultur-

werkstatt und im Klostergarten des 
Abdinghofes anlässlich des NRW-
Tages Paderborn, 
>Tag des Paderborner Sports< im 
Schlosspark, 
>Internationales Sport – und Spielfest< 
in den Paderauen, 
>Rosenball< des TC Warburg e. V. 
in der Stadthalle Warburg und mehr. 

Teilweise wurde „Luz del Norte“ 
vom Flamencogitarristen Josè Mar-
tin alias Hartmut Dahlmann nicht 
nur an der Gitarre begleitet, sondern 
auch technisch unterstützt.

Die anerkennenden Rezensionen 
der lokalen Presse zu den verschie-
denen Aufführungen unterstreichen 
den Erfolg der Trainerin La Lucia 
und ihrer Flamencos: 
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„...Temperamentvoll: die Gruppe 
„Luz del Norte“ von der TSA TuRa 
Elsen   brachte spanisches Flair in 
die Kulturwerkstatt....“

„.... erotisch kraftvoller Flamenco 
von der Gruppe „Luz del Norte“...“

„....elegant: Die Flamenco-Tän-
zerinnen der TuRa Elsen...“

„...Feurig rot waren nicht nur die 
spanischen Rüschenkleider der Fla-
menco-Gruppe „Luz del Norte“ aus Pad-
erborn - Elsen, sondern auch ein wahres 
Feuerwerk der  Leidenschaft entfachten 
die Tänzerinnen mit ihren rhythmischen 
Tänzen im ersten Showteil“

„...Glamour in Rot: Die fünf Da-
men der Flamencogruppe  „Luz 
del Norte“ (Licht des Nordens) 
aus Paderborn - Elsen begeister-
ten mit rhythmischen Tänzen aus 
der spanischen Region Andalus-
ien. Mit ihren feurigen roten Kostü-
men wirbelten die Tänzerinnen 
durch die Stadthalle und klatschten 
nicht nur mit den Händen zum Takt 
der Musik, sondern auch mit ihren 
nägelbeschlagenen Schuhen. Ein 
besonderer Höhepunkt war der Auf-
tritt von Eva Görres. In Begleitung 
des Gitarristen José Martin ließ die 
Trainerin der Flamenco – Gruppe 
bei ihrem Solo „La Lucìa“ die Kas-
tagnetten, zwei Löffelförmige Hölz-
er, die mit den Fingern aufeinander 
geschlagen werden, klappern.”

„...Flamencotänzerin Eva Görres 
begeisterte die Ballgäste mit ihrem 
Rhythmusgefühl...“ 

Die Weihnachtsausgabe der 
ELSENER Nachrichten brachte 
einen Fotobericht von Franz Jo-
nas mit der Überschrift: TuRa 

Elsen präsentiert sich beim NRW-
Fest in Paderborn.

15 der 43 Mitglieder scheuten 
keine Kosten und Mühen und be-
teiligten sich mit Begeisterung an 
den Auftritten. Damit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag für das 
Ansehen von „Luz del Norte, TSA 
TuRa Elsen e.V.“ in der Öffentlich-
keit. Einen ganz besonderes Lob 
verdient speziell der Einsatz der 
fünf Flamencas Elena Ekert, Elena 
Görlitz, Lydia Willmann, Sina Lam-
mert und Bianca Görres. Sie ha-
ben sich seit Eintritt in die Gruppe 
zu 99% an den Auftritten beteiligt. 
Um sich nicht nur tänzerisch, 
sondern auch optisch attraktiv und 
abwechslungsreich zu präsentie-
ren, legte sich „Luz del Norte“ zu 
Beginn des Jahres zu der bereits 
vorhandenen und bewährten rot-
schwarzen eine neue farbenfrohe 
Auftrittskleidung zu. 

Einige besonders „tanzwütige“ 
Mitglieder nutzten den Ferienwork-
shop zum Erlernen einer kleinen 
aber temperamentvollen Flamenco-
Rumba. 

Auch im Jahr 2008 werde ich 
wieder weitere Flamencotän-
ze vermitteln, darunter auch ein-
en Fächertanz und eine Alegría, 
was übersetzt Freude heißt und im 
flamencotypischen 12er-compas 
(Rhythmus) getanzt wird.

Neue Interessierte sind herz-
lich zu einer Probestunde einge-
laden!

Eva Görres
Leitung Flamenco
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Abteilungsleiter: Oliver Lohr

Tennisabteilung

Schon wieder ist ein Jahr vorbei 
und die Tennisabteilung kann in die-
sem Jahr auf viele tolle Events und 
zahlreiche sportliche Höhepunkte 
und Erfolge zurückblicken.

Wie jedes Jahr begann Ende 
April die Tennissaison mit einem 
Schleifchenturnier und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammen-
sein in unserem Clubhaus.

Die Meisterschaftsspiele konn-
ten dieses Jahr mit guten Erfolgen 
für unseren Verein durchgeführt 
werden.

Auf dem Dorffest präsentierte 
sich die Tennisabteilung mit Klein-

feldtennis für Kinder und einem ei-
genen Info Stand.

Erstmals wurde in der letzten 
Ferienwoche ein Jugend Tennis-
camp auf unserer Anlage durch-
geführt. Es nahmen 33 Kinder und 
Jugendliche an diesem Camp teil. 
Besondere Begeisterung gab es 
bei einer Nachtwanderung mit an-
schließender Übernachtung in der 
Tennishalle. Geleitet wurde dieser 
Event  von unserer Trainerin Mar-
keta Hrda. 

Leider mussten wir am Ende dieser 
Saison Marketa zu unserem großen 
Bedauern nach Prag verabschieden.

Mit dem neu ausgebildeten Trai-
ner Robert Wojcik, der auch gleich-

Tenniscamp
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zeitig der stellvertretende Sport-
wart ist, und Mark Hentschel, der 
sich noch in der Trainerausbildung 
befindet, haben wir jedoch schon 
einen großen Teil des Wegganges 
von Marketa kompensieren kön-
nen.

Zunächst möchte ich mich 
nochmals bei meinen Vorstands-
kollegen für die gute Zusammen-
arbeit bedanken. Insbesondere  
gilt mein Dank dem Sport- und Ju-
gendwart Heinz Bokel, der auch 
im Jahre 2007 wieder engagiert 
gearbeitet hat und gerade die Ju-
gendarbeit deutlich vorangebracht 

hat. Ferner bin ich erfreut darüber, 
dass die Tennisabteilung sich wie-
der in einem positiven Trend hin-
sichtlich der Mitgliederzahlen be-
findet.

Sport- und Jugendwart
Im Jugendbereich konnten wir 

in der Saison 2007 mit einer ge-
mischten U 9 Kleinfeldmannschaft 
und drei Jungenmannschaften an-
treten

In den Klassen U9 / U15 / U 18 
der 1. KK wurden alle TuRa-Mann-
schaften Gruppensieger und nah-
men an der Endrunde zu den Kreis-
meisterschaften teil. 

Bilder vom Tenniscamp
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Die U 18 I wurde in der Besetzung 
(Foto von links): Jorma Klebe, And-
ré Ressel, Mark Hentschel, Hendrik 
Schubert und Marcel Ulama (fehlt 
auf dem Foto) Kreismeis-ter 2007. 
In der anschließenden Aufstiegs-
runde gelang sogar der Aufstieg in 
die OWL Liga.

Bei den Clubmeisterschaften, die 
wegen der Endrundenspiele Kreis-
meisterschaften und der Aufstiegs-
spiele gesplittet werden mussten, 
gab es folgende Sieger und Plat-
zierte:

Jungen U 18:
1. Mark Hentschel	
2. Jorma Kebe
3. Andre Ressel

Jungen U 15
1. Marko Rieger	
2. Daniel Schmidt
3. Jan Rabenstein
Bei den Jugendkreismeister-

schaften konnten wir dieses 
Jahr mit 17 Teilnehmern 
wieder gute Ergebnisse er-
reichen. Das bisher beste 
Ergebnis eines TuRa-Teil-
nehmers gelang Pia Marlen 
Schwede. Sie errang den Titel 
der Kreismeisterin im Klein-
feldtennis. Unser herzlicher 
Glückwunsch an unsere Ju-
gendsieger. 

In den offenen 
Klassen und 
bei den Senioren 
nahmen insgesamt 6 

Mannschaften (drei Herrenmann-
schaften / eine Herren 60 / eine 
Herren 60 4er und eine Damen 
50) am Spielbetrieb teil. Die Mann-
schaften konnten folgende Platzie-
rungen erzielen:

Herrenmannschaft 1:
2. Bezirksklasse 3. Platz. 
Die erste Herrenmannschaft konn-

te in diesem Jahr wiederum den Ver-
bleib in der zweiten Bezirksklasse fei-
ern und wäre fast sogar aufgestiegen. 
Es konnten hochklassige Spiele auf 
unserer Anlage beobachtet werden.

Herrenmannschaft 2:
Die 2. Herrenmannschaft spielte 

in der 2. Kreisklasse und errang hier 
den Aufstieg in die 1. Kreisklasse

Herren 60
Die Herrenmannschaft 60 konnte 

die Klasse halten und spielt weiter-
hin in der 2. Bezirksklasse. Zusätz-
lich nahm eine Herren 60 4er Mann-
schaft auf Kreisebene teil.
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Damenmannschaft 50:
Die Damen 50 erspielten in der 

1. BK den 5. Platz.
 
Die Clubmeisterschaften wurden 

im Einzel und Doppel durchgeführt. 
Es gab folgende Sieger und Plat-
zierte:

Damen:
1.	 Sandra Glass
2.	 Gabi Ahle
3.	 Daniela Simmack
Herren A:
1.	 Henning Meyerhenke
2.	 Mark Hentschel
3.	 Andre Wiese
Herren B:
1. Sven Kruse

Herren  40:
1.	 Norbert Vockel
2.	 Ulli Wilmsmann
3.	 Dieter Wagner
Herren Doppel:
1.	 Carsten Jost / Herbert Lüdicke
2.	 Roman Beck / Ulli Kale
3.	 Mark Hentschel / Ulli Ellenbörger

Breitensportwart
Die Mannschaften des Breiten-

sportes in der Tennisabteilung hat-
ten ein erstaunlich erfolgreiches 
Jahr 2007. 

Erstmals trat eine Mixed-Mann-
schaft in der Hobbymeisterschaft an 
und konnte gleich den Kreismeister-
titel gewinnen. 

Sieger OWL – Meisterschaft von links nach rechts:
Reinhold Schulte, Ulli Wilmsmann, Ulli Ellenbörger, Dirk Bredebusch, 
Norbert Vockel und Herbert Lüdicke; es fehlt Manfred Beck.
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Während die erste Hobbymann-
schaft der Männer den dritten Platz 
bei den Kreismeisterschaften er-
reichte, konnte die zweite Hobby-
mannschaft unter Mannschafts-
kapitän Ulli Ellenbörger erstmals 
Kreismeister werden. In einem en-
gen Finale wurde der Kreismeister 
der letzten zwei Jahre, Salzkotten 
1, auf eigener Anlage geschlagen. 
Qualifiziert durch diesen Sieg kam 
es dann letztendlich zum Endspiel 
um die OWL-Meisterscahft gegen 
Bad Oeynhausen.

In eigener Halle konnte ein 
hauchdünner Sieg (3:3 mit einem 
Satz Vorsprung) erzielt werden. 
Wir gratulieren dem neuen OWL- 
Meister in der Besetzung Ellenbör-
ger, Beck, Lüdicke, Schulte, Brede-
busch, Wilmsmann und Vockel.

Auch die Damen Hobbymann-
schaft konnte punkten. Qualifiziert 
als Gruppensieger unterlag man im 
Endspiel nur knapp den Damen aus 
Boke.

Zusammenfassend kann man 
konstatieren, das die TURA Tennis 
Abteilung sich als die Breitensport 
Tennisabteilung im Tennis-Kreis ent-
wickelt hat.

Zum Jahresende gilt unser Dank 
allen, die sich in irgendeiner Form 
für die Tennisabteilung eingesetzt 
haben. Besonders bedanken möch-
te ich mich auch bei allen Spon-
soren, die uns auch diese Saison 
wieder tatkräftig unterstützt haben.

Da ich im Jahre 2008 als Ab-
teilungsleiter ausscheide, möch-
te ich mich nochmals bei meinen 
Vorstandsmitgliedern für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit in den letz-
ten vier Jahren bedanken.

Allen Mitgliedern der Abteilung 
wünschen wir für das Jahr 2008 al-
les Gute und viel Erfolg.

Abteilungsleiter
Oliver Lohr

Peter
Textfeld
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Abteilungsleiter: Jürgen Klute

Tischtennisabteilung

Mit nur noch 7 Herrenmann-
schaften ging es also in die Saison 
2007/08. Aber das hatte den Vorteil, 
dass jede Mannschaft jetzt ausge-
hend von den restlichen Verbands-
ligaspielern von oben verstärkt wer-
den konnte.

Unsere 2. Herren wurde mit 19:25 
Punkten 8. in der Landesliga in der 
Saison 2006/07. Sie wurde damit 
die neue 1te und startete also für 
die Saison 07/08 in der Landesliga. 
Es reichte nach der Hinserie in kom-
plett neuer Aufstellung zum 6ten 
Platz mit 12:10 Punkten.

Unsere 3. Herren nach der Hinse-
rie der Saison 06/07 mit nur 6 Punkten 
noch Vorletzter in der Bezirksklasse, 
konnte sich in der Rückserie noch 
steigern, so dass mit 18:26 Punkten 

Seniorenbereich
Mit 8 Herrenmannschaften sind 

wir in das Jahr 2007 gestartet. Je-
weils 6 Spieler starten in den unter-
schiedlichen Klassen mit meist 12 
Mannschaften.

Unsere 1. Herren wurde nach 
durchwachsener Saison mit 18:26 
Punkten 8ter in der Verbandsliga. 

Für die neue Saison haben 
dann leider nicht weniger als 3 
Spieler aus der 1ten Mannschaft 
Elsen aus den unterschiedlichsten 
Gründen verlassen. Damit war 
klar, dass Elsen keine Mannschaft 
mehr in der Verbandsliga stellen 
konnte. Nach dem Abstieg 2005/06 
aus der Oberliga mussten wir jetzt 
schweren Herzens den Platz in der 
Verbandsliga aufgeben. 

Die „vorläufig 
letzte“  
Verbandsliga-
saison? (2006/07) 
unserer 1. Herren 
mit (von links) 
Matthäus Getlik, 
Tobias Hessel, 
Christian Fleischer, 
Ralf Seidel, 
Martin Wünnemann, 
Andreas Grund, 
Jens Jürgens und 
Betreuer Wilfred 
Ikenmeyer.
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der rettende 10. Platz 
noch erreicht werden 
konnte. In der neuen 
Saison 07/08 startete 
in dieser Klasse jetzt 
TuRa Elsen 2  und er-
reichte nach der Hin-
runde Platz 5 mit 13:9 
Punkten.

TuRa Elsen 4 
trat in der 2006/07 
in der 1. Kreisklasse 
an. Nach der Hinse-
rie noch mit 2 Punk-
ten Rückstand auf 
DJK Delbrück nur Ta-
bellendritter, gelang 
es in der Rückserie, 
auch aufgrund eini-
ger überraschender Punktverluste 
der Delbrücker, noch den 2ten Platz 
mit 35:9 Punkten zu erreichen. Die-
ser Platz berechtigte zu einem Auf-
stiegsspiel in die Kreisliga. Mit 3 
Spielern aus der 4ten und drei Er-
satzgestellungen aus der 5ten so-
wie zahlreicher Zuschauerunter-
stützung aus der 8ten konnte die 
4te dieses Spiel mit 9:7 gegen 
Schloss Neuhaus III gewinnen und 
stieg damit in die Kreisliga auf.

In der neuen Saison 07/08 
spielte hier jetzt die 3te Mannschaft. 
Nach einer durchwachsenen Hinse-
rie stand sie mit 10:12 Punkten auf 
dem 6ten Platz der Kreisliga.

TuRa Elsen 5 konnte das Hinrun-
denergebnis in der Saison 2006/07 
von 12:10 Punkten in der Rückse-
rie wiederholen und belegte so am 
Ende der Saison  mit 24:20 Punkten 
Platz 5 in der 1. Kreisklasse. In der 

neuen Saison spielte hier in der 1. 
Kreisklasse jetzt TuRa Elsen IV. Sie 
belegte nach der Hinserie Platz 7 mit 
9:13 Punkten.

TuRa Elsen 6 erreichte den 4ten 
Platz mit 32:12 Punkten in der 2ten 
Kreisklasse. Aufgrund der zahlreichen 
Aufsteiger in den höheren Klassen 
reichte dieser Platz noch zu einem 
Aufstiegsspiel gegen SV Heide Pa-
derborn II in die 1. Kreisklasse. Nach 
einem 1:3 Rückstand gelang nicht 
zuletzt durch die 2fachen Siege von 
Guido Schäfergockel, Edmund Brink-
mann und Sebastian Korf noch ein 9:5 
und damit der Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse. Das war nach dem Abstieg 
aus dem Vorjahr dann doch noch die 
Rückkehr in die 1. Kreisklasse. In der 
neuen Saison 07/08 nahm jetzt die 
neue 5te Herren diesen Platz in der 1. 
Kreisklasse ein. Sie belegte mit 8:14 
Punkten Platz 8.

Unsere 4. Herren im April 2007; Aufsteiger in 
die Kreisliga mit (von links) Wilhelm Klat, Heinz 
Mersch, Norbert Meilwes, Phillip Müller, Klaus 
Freitag und Herbert Maring.
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Unserer 7. Herren gelang es 
leider nicht mehr in der 2.Kreis-
klasse einen Anschluss an die Nich-
tabstiegsplätze zu gewinnen. Mit nur 
7:35 Punkten wurde man 12ter und 
damit Tabellenletzter und stieg in die 
3. Kreisklasse ab.

Dieser Abstieg traf dann natürlich 
in der neuen Saison 07/08 diejeni-
gen Spieler besonders hart, die in 
der Vorsaison noch einen Aufstiegs-
platz in die 1.Kreisklasse erreicht 
hatten („alte“ 6te) und  die jetzt in der 
neuen 6. Herren spielen. TuRa Elsen 
6  bedeutete für die Saison 07/08 die 
3. Kreisklasse. Leider gibt es in die-
ser Gruppe der 3. Kreisklasse neben 
Elsen noch eine weitere Mannschaft, 
die klar besser ist als der Rest der 
Staffel. So wurden alle Spiele unse-
rer 6ten klar gewonnen, aber gegen 
TuS Bad Wünnenberg verlor man 
mit 6:9. Das bedeutet „nur“ Platz 2 
nach der Hinserie. Der Aufstieg in 
die 2. Kreisklasse ist in weite Ferne 
gerückt. Da nutzt es leider auch 
nichts, dass Spitzenspieler Edmund 
Brinkmann mit 12:1 erst ein Spiel 
und Alireschad Hekmat mit 6:0 und 
Günther Müller mit 7:0 noch gar kein 
Einzel verloren haben.

Auch die 8te Mannschaft musste 
in der Saison 2006/07 aus der 2. 
Kreisklasse absteigen. Sie beleg-
te in ihrer Staffel mit 6:38 Punkten 
den 11. Platz. Nur Marcus Glüpker 
konnte mit 16:8 Spielen eine posi-
tive Bilanz aufweisen.

Für die neue Saison 07/08 läßt 
sich hier aber Erfreuliches berich-
ten. Die neue 7. Herren lag mit 15:1 
Punkten nach der Hinserie an der 

Tabellenspitze ihrer Staffel der 3. 
Kreisklasse. Hier hat Marcus Glüpker 
mit 13:0 Spielen noch kein einziges 
Einzel verloren.

Wie man aus den aktuellen Ta-
bellenplätzen sehen kann, hat die 
Abmeldung der 1. Herren und das 
automatische Herunterrücken von 
jeweils 2 - 3 Spielern in die nächst 
untere Mannschaft nicht automatisch 
zu einer Reihe von Spitzenplätzen in 
der aktuellen Saison 07/08 gefüh-
rt. Die vor der Saison vielfach aus-
gesprochenen Hoffnungen auf Spit-
zenplätze haben sich nur für die 8. 
Herren erfüllt.

Schüler – und Jungenbereich
Unsere 1. Jungen konnte als Ta-

bellenzweiter der Bezirksklasse in 
der Saison 06/07 mit 24:4 Punkten 
erstmals seit den 80iger Jahren wie-
der in die Bezirksliga aufsteigen. In 
der aktuellen Saison stand die 1te 
Jungen nach der Hinserie mit 14:4 
Punkten auf einem hervorragenden 
2. Platz in der Bezirksliga. Da in der 
Hinserie der Tabellenführer Harse-
winkel (16:2 Punkte) mit 8:4 geschla-
gen wurde, ist für die Rückserie viel-
leicht sogar noch eine Steigerung 
möglich.

Die 2te Jungen wurde nach der 
Bezirksklasse in der Saison 06/07 
in die Kreisliga zurückgezogen, 
da mit Björn Werle ein Spieler an 
die Herren abgegeben wurde. Die 
Mannschaft belegte nach der Hinse-
rie 07/08 Platz 8 mit 7:13 Punkten. 

Im Schülerbereich treten wir zur 
Zeit mit 3 Schülermannschaften an. 
Unsere 1te Schülermannschaft 



107

spielt dabei in der Saison 07/08 in 
der Kreisliga. Der 2ten Schüler gelang 
leider in der Saison 07/08 nur 1 Sieg in 
der Hinserie. Sie belegte daher Platz 
5 mit 2:14 Punkten in der 1. Kreis-
klasse. Die 3. Schülermannschaft  in 
der 2. Kreisklasse wartet leider noch 
auf den 1. Sieg und hofft auf eine Stei-
gerung in der Rückserie.

An „Christi Himmelfahrt“ führen 
wir jedes Jahr unsere Vereinsmeis-
terschaft durch. Folgende Spieler 
konnte dabei die Titel abräumen: 
Herren A  Einzel	
1. Andreas Grund
2. Thorsten Ahlemeyer
3. Christian Fleischer
Herren B Einzel	
1. Peter Giessmann
2. Guido Schäfergockel
3. Christiane Fleischer
Doppel		
1. Gregor Fölkel / 
    Franz-Josef Brüggemeier
2. Christopher Lüke / 
   Christian Fleischer
ü40
1. Franz.-J. Brüggemeier
2. Norbert Meyer
3. Frank Kober

ü50	
1. Siegfried Meyer
2. Klaus Freitag 
3. Günther Joseph

Auch bei den Kreiseinzelmeister-
schaften konnten wir einige Erfolge 
erzielen:
Herren A Einzel	
1. Thomas Maiwald
Doppel	
1. Thomas Maiwald / 
    Thorsten Ahlemeier
ü40 Doppel	
1. Norbert Meyer / 
   Georg Gründken (TTV Salzkotten)
Schüler A Einzel	
2. Benedikt Lüke

Damit komme ich schon zum 
Ende des Berichtes für das Jahr 
2007. Ich wünsche an dieser Stelle 
– mit den Mitgliedern und Freun-
den der Tischtennisabteilung – al-
len TuRanern und TuRanerinnen 
Gesundheit und sportlichen Erfolg 
in ihrer jeweiligen Sportart.

Jürgen Klute
Abteilungsleiter

1. Jungen, in der 
Saison 2006/07 
Aufsteiger in die 
Bezirksliga (von 
links) Benedikt 
Lüke, Christopher 
Lüke, Björn Werle 
und Vincent 
Berendes.
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Abteilungsleiterin: Karin Tünsmeyer

Turnabteilung

Das Jahr 2007 begann mit ei-
ner leider nur mäßig besuchten Ab-
teilungsvollversammlung. Dort sind 
wichtige Beschlüsse gefasst wor-
den. So wurde der Abteilungsbei-
trag für die Kinder in der Eltern- und 
Kind-Gruppe an den Beitrag der Kin-
der bis 14 Jahre angeglichen. Die 
mitturnenden Eltern bleiben weiter-
hin beitragsfrei.

 
Personelles

Wandel ist Kontinuität. Kontinui-
tät ist Wandel.

Petra Bernard stand uns als 
stellv. Abteilungsleiterin  nach 14 
Jahren Vorstandsarbeit aus per-
sönlichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung. Petra war lange Jahre 
als Schriftwartin und seit dem Jahr 
1994 als stellvertretende Abteilungs-
leiterin tätig. In ihre Amtszeit fielen 
so wichtige Veranstaltungen wie die 
beiden Jubiläen zum 100- und 110-
jährigen Bestehen 1994 und 2004, 
die sie tatkräftig mitgestaltete.

Als Petras Nachfolger übernahm 
Dr. Matthias Schumacher das Amt. 
Neu im Vorstand in der Funktion des 
Geschäftsführers ist Björn Bunte. 
Die Funktion des Schriftwartes exis-
tiert nicht mehr, stattdessen wurde 
eine Position des Sportwartes ge-

schaffen, die von Dirk Blomenkamp 
bekleidet wird.

Auf dem Gauturntag am 
24.03.2007 wurde unsere Übungs-
leiterin Anja Dittrich zur Gauober-
turnwartin gewählt. Anja ist seit vie-
len Jahren Trainerin und Referentin 
im Bereich weibliches Kunstturnen 
und sollte alle fachlichen Vorausset-
zungen für dieses Amt mitbringen.

Sie tritt das Amt als Nachfolge-
rin von Stefan Steube an, der lei-
der schon nach einem Jahr das Amt 
wieder aufgegeben hat. Wir hoffen, 
dass sie diese schwierige Funktion 
im Gauvorstand länger ausübt und 
wünschen ihr viel Glück.

Sportliches

40. Gauwanderpokal
Der TV Jahn Bad Lippspringe 

richtete im März den Gauwanderpo-
kal aus. Mit 173 Teilnehmern fanden 
die Wettkämpfe um die 5 Wander-
pokale des Ostwestfälischen Turn-
gaues statt. Die TuRa Elsen trat 
mit zwei Mannschaften in verschie-
denen Wettkampfklassen an und er-
rang hierbei 2 ordentliche 3. Plätze. 

Die Mädchenmannschaft U12 
(Charlotta Anthes, Carolin Bart-
holdus, Bianca Gründer, Nora 
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Hoffmann, Kathrin Petzke, Delia 
Strickling, Linh Wagner und Lena 
Wegener) errang 80,30 Punkte und 
die gemischte Mannschaft (Vicky 
Fraune, Anne Petzke, Lena Rüdiger, 
Bernice Walter, Axel Wassmer, Sa-
rah Wolff, Katrin Wensker und Anis-
ja Witte) 99,55 Punkte. 

Als Kampfrichter komplettierten 
Christoph Drewes und Patricia Jan-
czyk das Elsener Aufgebot.

Kinderturnolympiade
Wieder einmal waren über 100 

Kinder zwischen 4 und 8 Jahren an-
getreten, um ihren Eltern und wei-
teren Angehörigen zu zeigen, was 
sie können.

Es waren wie in den letzten Jah-
ren 12 Stationen aufgebaut, wo die 
Fitness der Jüngsten getestet wurde. 
Durch unterschiedliche Antrittszeiten 
gab es keine Wartezeiten und ein rei-
bungsloser Ablauf war dadurch ge-
währleistet. Meistens war für die Klei-
nen nach einer halben Stunde der 
Wettkampf komplett erfüllt. Als Beloh-
nung gab es im Anschluss noch eine 
Urkunde überreicht und man konnte 
den restlichen Sonntag genießen.

Niklas Plückebaum 2. bei NRW-
Meisterschaften

Niklas Plückebaum hat bei den 
NRW-Meisterschaften im Landes-
leistungszentrum Bochum den 2. 
Platz im Sechskampf der Altersklas-
se 11 erreicht. Niklas startete bei die-
sem Wettkampf für den TV Langen-
berg, musste sich mit 45,00 Punkten 
nur dem überragenden DTB-Kader-
turner Daniel Uhlig (54,85 Pkt., Sie-

gerländer Kunstturnvereinigung) ge-
schlagen geben.

Niklas war der einzige Starter des 
Ostwestfälischen Turngaus.

Aufgrund seiner guten Wettkampf-
ergebnisse der letzten Zeit ist Niklas 
zum 2. Mal in den WTB-Ergänzungs-
kader seiner Altersklasse gekommen. 
Ausschlaggebend war hauptsächlich 
sein 5. Platz bei den Westfälischen 
Meisterschaften in Dortmund, wo er 
49,750 Punkte erturnte. 

Gauligawettkämpfe
Die Gauligasaison des Ostwest-

fälischen Turngaus hatte in diesem 
Jahr drei Wettkampftage, wovon der 

Niklas Plückebaum
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erste Wettkampftag in Elsen ausge-
richtet wurde. Die TuRa startete in 
diesem Jahr mit einer Mannschaft 
bestehend aus

Charlotta Anthes, Carolin Bart-
holdus, Johanna Fecke, Bianca 
Gründer, Delia Strickling, Linh Wag-
ner, Kathrin Petzke, Lena Wegener, 
Tessa Bartels und Nora Hoffmann.

Die Mannschaft besteht am Wett-
kampftag aus 6 Turnerinnen, von 
denen an jedem Gerät 4 starten dür-
fen. Nur die besten 3 kommen in die 
Wertung. Die Mädchen erreichten 
beim Heimwettkampf den 4.  Platz 
und an den darauffolgenden Tagen 
jeweils Platz 5.

Gauschülermannschaftswett-
kämpfe 16.06.07 in Elsen

Nach 1999 wurden diese mal wie-
der von TuRa Elsen ausgerichtet. Es 

waren hierzu 53 Mannschaften aus 
ganz Ostwestfalen angetreten. Ge-
turnt wurden erstmals die Geräte-
bahnen, also 3 Geräte direkt hinter-
einander, als Kombination. 

Die TuRa startete mit 9 Mann-
schaften, davon waren sogar 5 Jun-
gen-Mannschaften. Die Jungen wa-
ren diesmal auch erfolgreicher. Den 
einzigen Titel holte die Mannschaft 
mit Fritz Schumacher, Kevin Duffy 
und Marvin Rieger. Sie erturnten 15 
Punkte und damit den 1. Platz von 3 
Mannschaften in ihrer Altersklasse.

Mit ihrer Mannschaft Zweite in 
ihrer jeweiligen Wettkampfklasse 
wurden:

André Linde, David Georgi, Yuri 
Pieper und Jonas Rüdiger sowieSe-
bastian Lohoff, Robert Jakobs und 
Fabian Stockmann.

Den dritten Platz erreichte die 

Gauligarelegation geschafft!
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Mannschaft mit Christian Ley, Daniel 
Bobbert, Timo Anke und Jakob Petz-
ke.Mannschaftsvierte wurde jeweils:

Lareen Büker, Victoria Freuden-
berg, Rebecca Lengeling und Ale-
xandra Wibbeke sowie Leon Klimen-
ta, Niklas Thiel, Luca Nettelnbreker 
und Kai-Florian Mertens

Gauligarelegation am 18.11. in 
Paderborn

Die TuRa-Mannschaft (Marina 
Böttger, Kim Dolski, Sarah Janßen, 
Julia Overkämping, Tina Pielsticker, 
Kirsten Teßarek und Katja Zeller-
hoff) ist  in der Relegation zur Liga 
2 gegen SV Marienloh, TSV 1887 
Schloß Neuhaus, TuS Bad Wünnen-
berg, TV Jahn Bad Lippspringe und 
TV Steinheim angetreten. Mit einem 
2. Platz und 97,90 Punkten haben 
sie sich für die Liga-Klasse 2 - KM 3 
qualifiziert und werden auch in der 
Saison 2008 wieder an der Gauliga 
teilnehmen.

Kunstturn- und Seniorenmeis-
terschaft 27.11. in Schloß Neuhaus

Die Gaukunstturnmeisterschaften 
des Ostwestfälischen Turngaues ha-
ben am Samstag, 27. November 
2007, in Schloß Neuhaus beim TSV 
1887 Schloß Neuhaus stattgefunden. 

Niklas Plückebaum holte am Vor-
mittag mit großartigen 70,70 Punk-
ten und 7,45 Punkten Vorsprung 
den 1. Titel für TuRa Elsen. Zum 
2. Mal fanden in die Veranstaltung 
eingebettet auch Seniorenmeister-
schaften statt. Hierbei konnte Axel 
Wassmer mit 39,80 Punkten den 2. 
Titel für TuRa Elsen holen.

Vereinsmeisterschaften 01.12.
Genau 96 Teilnehmer haben bei 

den Vereinsmeisterschaften der 
Turnabteilung TuRa Elsen teilge-
nommen, um ihre Kräfte zu messen. 
Sportwart Dirk Blomenkamp und 
Oberturnwart Axel Wassmer hatten 
in der Vorbereitung der Wettkämpfe 
die Teilnehmer in Riegen eingeteilt 
und dann wurde es ernst.

Jeder Teilnehmer hatte die Mög-
lichkeit, sich aus den verschie-
denen Geräten einen Vierkampf an 
seinen besten Geräten zusammen-
zustellen. Bei den Jungen gab es 
die Möglichkeit, einen Sechskampf 
an allen Geräten zu turnen. Bei den 
Mädchen wurden die Wettkampf-
klassen unterteilt in Breitensport 
und Fortgeschrittene, Mädchen 
die öfter als einmal pro Woche trai-
nieren. Damit bestand für alle die 
Chance, nach erfolgreichem Tur-
nen der Übungen auf dem Trepp-
chen zu stehen. Die Erwachsenen 
ermittelten in einem gemischten 
Wettkampf Sieger.

Bis zur Übergabe der Urkunden 
wurden die Zuschauer und Teilneh-
mer mit Darbietungen auf der 12 x 
12 m-Bodenfläche unterhalten.

Bei den Erwachsenen wurde erst-
mals Olaf Klinke mit 26,85 Punkten 
Vereinsmeister. Nur die beiden Vor-
jahressieger Delia Strickling und Luisa 
Fuhrmann konnten sich erneut in ihren 
Wettkampfklassen durchsetzen.

Die Sieger und Platzierten:
Mädchen fortgeschritten:

1991/1992: 1. Julia Overkämping, 
2. Maren Rürup, 3. Sarah Janßen
1995/1996: 1. Delia Strickling, 
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2.  Anne Petzke, 3. Hannah von Rüden
1997/1998: 1. Linh Wagner, 2. Ka-
thrin Petzke, 3. Emely Geppert
1999/2000: 1. Daniela Wegener, 2. 
Susanne Wolff, 3. Malin Roggon

Mädchen Breitensport:
1993/1994: 1. Luisa Fuhrmann, 2. 
Jana Hein
1995/1996: 1. Jenifer Göbel, 2. Ta-
bea Michaelis, 3.Sarah Kluthe
1997/1998: 1. Kathrin Wensker, 2. 
Rebecca Lengeling, 3. Annalena 
Eming
1999/2000: 1. Pia Jürgens, 2. La-
reen Büker, 3. Kathrin Lohoff - mit 
23 Teilnehmerinnen der am stärk-
sten besetzte Wettkampf
2001 und jünger: 1. Luca Graupner, 
2. Melina Lück, 3. Julia Schinke

Jungen:
1991/1992: 1. Vitali Scheljagin
1993/1994: 1. Timo Anke, 2. Marc 
Schröder
1995/1996: 1. David Georgi, 2. Ja-
kob Petzke, 3. Jonas Rüdiger
1997/1998:  1. Marco Göbel, 2. Lou-
is Wall, 3. Lukas Rieger
1999/2000: 1. Fritz Schumacher, 2. 
Marvin Rieger, 3. Kevin Duffy
2001 und jünger: 1. Luca Nettelnbreker, 
2. Niklas Thiel, 3. Emil Schumacher

Jungen 6-Kampf
1993/1994: 1. Christian Kürpick
1995/1996: 1. Dominik Kürpick

Erwachsene:
1990 und älter: 1. Olaf Klinke, 2. Lu-
kas Stoffel (Sieger 2005), 3. Seba-
stian Schroer

Vereinsmeister TuRa 
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Was sonst erwähnenswert ist

Patricia Janczyk besteht 
Kampfrichterlehrgang

Die Turnabteilung der TuRa El-
sen möchte Patricia Janczyk ganz 
herzlich zum Bestehen der Kampf-
richterprüfung gratulieren. Mit der 
Bekanntgabe der Ergebnisse der 
Prüfung, die bereits am 17.03.2007 
in Bad Lippspringe stattgefunden 
hat, haben wir mit Patricia eine qua-
lifizierte Kampfrichterin, die jetzt 
auch im Bereich der P-Stufen wer-
ten darf. 

Turnabteilung hat 6 neue Grup-
penhelfer

Julia Janßen, Sarah Janßen, Tina 
Pielsticker und Maren Rürup ha-
ben vom 02.04.2007 bis 05.04.2007 
erfolgreich einen Gruppenhelfer-
Grundlehrgang in der Landesturn-
schule Oberwerries besucht. Denise 
Grabosch und Lena Rüdiger haben 
vom 24.09.2007 bis 27.09.2007 er-

folgreich einen weiteren 
Gruppenhelfer-Grundlehr-
gang in der Landesturn-
schule Oberwerries be-
sucht. Für die Arbeit in der 
Turnabteilung wünschen 
wir viel Erfolg und alles 
Gute. 

Teilnahme am Grup-
penhelfer-Aufbaulehr-
gang

Kim Dolski und Kat-
ja Zellerhoff haben vom 
10.04.2007 bis 13.04.2007 
erfolgreich einen Grup-
penhelfer-Aufbaulehr-

gang in der Landesturnschule Ober-
werries besucht. Dies ist die nächste 
Vorstufe zum Übungsleiter. 

Dieser Lehrgang wird momentan 
von Marita Nolte besucht.

Integratives Sportfest - „Toge-
ther in Motion“

Am 18. November 2007 fand zum 
10ten mal das Integrative Sportfest 
„Together in Motion“ im Sportzen-
trum Maspernplatz statt. Es wird von 
dem Stadtsportverband Paderborn 
e.V., der Sportjugend im Stadtsport-
verband Paderborn e.V. und dem 
Sportamt der Stadt Paderborn orga-
nisiert. Wieder einmal unterstützte 
die TuRa-Turnabteilung diese Sport-
show durch die Sportgruppe InTakt, 
die das Musical „Dirty Dancing“ auf-
führte und durch tatkräftige Mitarbei-
ter bei der Bewirtung.

Vereinseigene Lehrgänge
Unter dem Titel „P-Stufen“ fand 

am 21.04. ein Lehrgang unter der 
Leitung von Christoph Drewes statt, 
unterstützt von Dirk Blomenkamp. 

Übung am Stufenbarren
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Christoph ist ausgebildeter Kampf-
richter im Bereich P-Stufen. Einen 
ganzen Nachmittag konnten 13 Teil-
nehmer unter anderem lernen, wo-
rauf bei den P-Stufen und insbeson-
dere den Gerätebahnen zu achten 
ist. Der zweite Lehrgang am 02.06. 
hatte das Thema „Helfen und Si-
chern im Gerätturnen“. Dieser Lehr-
gang wurde von Anja Dittrich ge-
leitet. Er dauerte 2 Stunden, leider 
wurde er von nur wenigen Teilneh-
mern besucht, die ihr Wissen in die-
sem Bereich aufgefrischt haben.

Gauwandertag am 02.06.2007 
in Störmede

45 Frauen der Montagsgruppe 
von Marianne Gees, Marita Stef-
fan und Barbara Steege nahmen 
am 33. Gauwandertag in Stör-
mede unter Regie des SuS Stör-
mede und des TV Geseke teil. Ab 
14:00 Uhr gab es unterschiedlich 
lange Strecken zum Wandern, 
Walken oder Nordic-Walken zur 

Auswahl, ebenso war eine Dorf-
begehung möglich. Hinterher gab 
es einen kleinen Imbiss und Ge-
tränke in der Schützenhalle, au-
ßerdem wurde Unterhaltungspro-
gramm geboten.

Diese dort aktiven Frauen betei-
ligten sich auch wieder „mannstark“ 
bei der Absolvierung des  Sportab-
zeichens.

Bernd Kürpick 
erhält Ehrenurkunde
Bernd Kürpick, Ehrenabteilungs-

leiter der Turnabteilung, erhielt am 
29. April 2007 auf dem Landes-
turntag des Westfälischen Turner-
bundes in Bestwig-Ostwig für sei-
ne besonderen Verdienste um 
den Sport im Land NRW die Eh-
renurkunde „Ehrenamtliches En-
gagement im Sport“. Mit diesem 
Landesnachweis würdigen und 
dokumentieren das Land Nord-
rhein-Westfalen, der LandesSport-
Bund Nordrhein-Westfalen und der 

Abschluss Büren Harth
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Westfälische Turnerbund e. V. den 
freiwilligen Einsatz im Sport.

Josef Linnemann 
feierte 75. Geburtstag
Ehrenabteilungsleiter Josef  Lin-

nemann vollendete im abgelaufenen 
Jahr sein 75. Lebensjahr. Er war von 
1965 bis 1986 Abteilungsleiter der 
Turnabteilung und hatte damit maß-
geblichen Anteil an der Entwicklung 
des Turnens in Elsen.

 Kinderfreizeit Büren-Harth 
Von Freitag, 14.09., bis Sonntag 

16.09. ging es nach 2jähriger Pau-
se mal wieder auf die 13. Kinderfrei-
zeit nach Büren-Harth. Mit 56 Kin-
dern wurde dort in der Schützenhalle 
übernachtet. Am 1. Abend gab es eine 
Nachtwanderung, am Samstag stan-
den eine Schnitzeljagd und das Groß-
raumspiel „Vom Knappen zum Ritter“ 
auf dem Programm. Mit dem Burgfest 
und vielen tollen Vorführungen endete 
die Wochenendfreizeit dann am Sonn-
tag. Außerdem wurde abends am La-
gerfeuer gesungen, das Wetter war 
immer super.

1 Jahr Diabetes-Sport 
der TuRa Elsen
Im November 2007 konnte die 

Reha-Sport-Gruppe Diabetes auf 1 
Jahr erfolgreiches Training zurück-
blicken. Die Teilnehmerzahl wuchs 
dank tatkräftiger Unterstützung ei-
niger ortsansässiger Ärzte auf 15 
Diabetiker an. Beim Dorffest star-
teten wir mit Herrn Dr. med. Schnü-
ckel und Frau Dr. med.Klaubert eine 
Aufklärungskampagne über Bewe-
gung und Sport bei Diabetes.

Über 100 Freiwillige ließen sich 
testen und über die Risikofaktoren 

bei Diabetes aufklären. Regelmä-
ßige Bewegung ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Therapie für Men-
schen bei Diabetes Typ 2.

Durch die körperliche Aktivität 
kann das Krankheitsgeschehen so-
wie das Ausmaß von Folge und Be-
gleiterkrankungen positiv beeinflußt 
werden.

Neben aller Freude, Spaß und 
Entspannung, die Bewegung, Spiel 
und Sport bieten können, gehö-
ren zum festen Programm auch 
der Austausch aktueller Probleme 
durch die fachkundige Beratung des 
Übungsleiters. Zur Sicherheit und 
Therapiekontrolle dienen in jeder 
Übungseinheit die regelmäßige Blut-
zuckerbestimmung vor und nach der 
Belastung sowie die Messung der 
Pulsfrequenz und des Blutdrucks.

Im Sommer wurde die Sport-
stunde nach draußen verlegt und 
mit viel Spaß konnte das Nordic-
Walking um den Lippesee erprobt 
werden. 

Alle interessierten Diabetiker ob 
Typ 1 oder Typ 2 sind zum SELBST 
AKTIV werden herzlichst bei uns 
eingeladen. Sie werden sich wun-
dern, wieviel Spaß und Wohlbefin-
den es bringen kann, aktiv selbst 
etwas für seine Gesundheit tun zu 
können. Die einzige Voraussetzung 
zum Mitmachen ist, dass ihr Arzt Sie 
untersucht, ob und in welchem Maß 
Sie sich sportlich betätigen dürfen. 
Die Krankenkassen unterstützen 
dieses Bewegungsangebot.

Nähere Informationen und An-
meldung bei Birgit Mersch, Telefon 
05254/ 6 99 99.



123

Vorschau

Neue Turngruppe: Krabbelkäfer
Diese Gruppe startet am 

10.01.2008. Sie findet dann immer 
donnerstags im Gymnastikraum 
der Dreifach-Sporthalle, Nesthau-
ser Str., von 10:00 - 11:00 Uhr statt 
und wird von unserer Fach-Übungs-
leiterin für Kinderturnen, Stefanie 
Pasdzior geleitet. Inhalte der Grup-
pe sollen Spiele zu Motorik, Rhyth-
mus, Wahrnehmung und sozialer 
Kompetenz mit Gleichaltrigen sein. 
Alle im Alter zwischen 9 - 18 Mo-
naten sind aufgerufen, hier aktiv zu 
werden.

1. Rheinisch-Westfälisches 
Landesturnfest 2008 Gütersloh

Dieses findet von Mittwoch,  
21.05. ab 16:00 Uhr bis Sonntag,  
25.05.2008 unter dem Motto BEWE-
GENde Momente statt. Ab sofort ste-
hen auf der Homepage des Turn-
festes Informationen zu Zeitplan, 
Veranstaltungen, Show- und Ver-
einsvorführungen, Turngala, Wett-
kämpfen, Disco, Gruppen-Wahl-
wettbewerb für Ältere, Fitness- und 
Gesundheitsmarkt und alle weiteren 
Informationen zur Verfügung. Eben-
so gibt es einen Infoflyer. Ansprech-
partner der TuRa Elsen Turnabtei-
lung ist Festturnwart Axel Wassmer.

Peter
Textfeld
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Leitung: Eva Kremliczek und  Matthias Brumby

Behindertensport in der Tura Elsen

Das Jahr 2007: Behindertensport 
der TuRa Elsen

25 Jahre gelebte Integration im 
Sportverein TuRa Elsen

2007 war sowohl für die Sportler 
als auch für alle anderen Mitglieder 
und Beteiligten der TuRa Elsen mal 
wieder ein erfolgreiches Jahr.

61. Paderborner Osterlauf
Angefangen beim diesjährigen 

61. Paderborner Osterlauf, an dem 
über 8000 Läufer teilgenommen 
haben, und wo auch 13 Läufer der 
TuRa Elsen an den Start gingen. 
Sowohl mit als auch ohne Stöcke 
traten die Sportler den 5 km und 10 
km Nordic Walking Lauf an. Das vo-
rangegangene Training machte sich 
bezahlt: Alle Sportler kamen strah-
lend, aber auch ein wenig kaputt am 
Ziel an. 

25-jähriges Jubiläum
Sport für Menschen mit Behin-

derung bei der TuRa Elsen
Wie alles begann: Am 01. Februar 

1983 schloss sich unter Leitung von 
Eva Kremliczek und Dr. Uwe Rheker 
eine Sportgruppe für Menschen mit 
Behinderungen einem ganz „norma-
len“ Sportverein – der TuRa Elsen – 
an. Im Vordergrund sollte dabei die 
Integration zwischen Menschen mit 

und ohne Behinderung und deren 
Förderung stehen. Aus der Anfangs-
gruppe, welche aus 14 Familien be-
stand und sich in der Sporthalle der 
Hermann-Schmidt-Schule traf, wur-
den rasch 100 aktive Sportler – zu-
viel für die kleine Sporthalle. Da der 
Ideengeber Uwe Rheker an der Uni-
versität Paderborn tätig ist und bis 
heute Studenten zu Übungsleitern 
ausbildet, findet das Training der Fa-
miliensportgruppe mittlerweile in der 
Sporthalle der Universität Paderborn 
statt. 

Was sich daraus entwickelte: 
Schnell fand dieses Konzept der 
Integration auch überregional Zu-
spruch. 1990 gab es den Fachsport-
behindertenpreis, überreicht vom 
„Albatros“, Schwimmlegende Micha-
el Groß. Zum 10-jährigen Jubiläum 
lud die damalige Bürgermeisterin 
Elisabeth Menneken ins Paderbor-
ner Rathaus ein. 

Aus den Kindern der ersten 
Sportgruppe wurden Erwachsene. 
Aus diesem Grund schloss 1996 
die TuRa Elsen mit den Schloss-
werkstätten einen Kooperationsver-
trag ab, in dem es darum ging, dass 
der Sport auch während des Berufs-
lebens weitergeführt wird. Seither 
nehmen die Mitarbeiter der Schloss-
werkstätten während der Arbeitszeit 
an einem mittlerweile großen Sport-
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angebot teil. Das Sportangebot um-
fasst über 20 Sportgruppen und in 
diesen Sportgruppen sind über 350 
Sportler integriert.

Das 25-jährige Jubiläum feierte 
der Integrative Behindertensportver-
ein am 31. August 2007 zunächst im 
Spiegelsaal mit geladenen Gästen 
und später im Bürgerhaus Schloss 
Neuhaus mit über 250 Sportlern.

An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an Matthias Brumby vom 
Stadtsportverband Paderborn e.V. 
und TuRa Elsen sowie Michael Tack 
von den Schlosswerkstätten. Ohne 
ihre Zusammenarbeit wäre es nicht 
möglich gewesen, das Sportpro-
gramm in dem jetzigen Rahmen 
aufzubauen und auch weiterhin auf-
rechtzuerhalten. 

Dankeschön an die Schlosswerk-

stätten und an die Stadt Paderborn, 
die zum einen die Sportstätten kos-
tenlos zur Verfügung stellt und zum 
anderen für zwei Zivildienststellen im 
Bereich Behindertensport die Kosten 
trägt. 

Nicht zu vergessen sind alle 
ÜbungsleiterInnen und Helfer, ohne 
die das Sportangebot nicht möglich 
wäre, und denen hiermit herzlich ge-
dankt sein soll.

Special Olympics World Sum-
mer Games 2007 in Shanghai

Der zweite große Höhepunkt 
dieses Jahres waren wohl die Spe-
cial Olympics World Summer Games 
in Shanghai im Herbst 2007. Bereits 
Monate zuvor mussten die nomi-
nierten Sportler der TuRa Elsen und 
Trainer Michael Tack darum bangen, 

Empfang zum 25-jährigen Jubiläum im Spiegelsaal Schloss Neuhaus
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wer die große Reise antreten darf. 
Das Ergebnis: Kathrin Thorwesten 
und Francesca Maggio als Sportler 
der TuRa durften in der Leichtathle-
tik an den Start gehen. Für Michael 
Tack, der als Nationaltrainer ausge-
wählt wurde, war es bereits die dritte 
Teilnahme als Trainer an den World 
Games. Auch den TuRa Vorstand 
freute die Auswahl. Da schon an 
vergangenen großen Special Olym-
pics Wettkämpfen TuRa Sportler 
teilnahmen, ist dies nochmals eine 
Bestätigung der tollen Arbeit, die im 
Sportverein TuRa Elsen seit Jahren 
geleistet wird. 

Doch bevor die Koffer gepackt 
wurden, mussten die zwei Athle-
tinnen erst einmal auf die Spiele 
vorbereitet werden. Jede Wo-
che ging es für die beiden auf den 
Sportplatz, um für ihre Disziplinen, 
100m-Lauf und Weitsprung, fit zu 

werden. Leider muss-
te das Training zwi-
schendurch unterbro-
chen werden, da sich 
Kathrin einen Bän-
derriss zuzog. Auch 
Francesca musste 
zwischendurch auf-
grund einer Operati-
on eine Pause einle-
gen. Ob das negative 
Auswirkungen auf die 
Spiele hatte?

Als Teil des 10-
köpfigen Leichtath-
letik-Teams und der 
gesamten deutschen 
Delegation von 234 
Mitgliedern ging es 

am 26. September nach einem 24-
stündigen Flug zunächst nach Jia-
ding zur Akklimatisierung. In diesen 
4 Tagen vor den Spielen wurde den 
Sportlern ein tolles Rahmenpro-
gramm in China geboten. In kleinen 
Gruppen besuchten sie chinesische 
Familien und das Haus Sonnen-
schein, eine Werkstatt für Men-
schen mit Behinderungen. Zu se-
hen gab es außerdem einen Kampf 
„Drache gegen Löwe“, eine Kung-
Fu-Darbietung und Akrobatik.

Danach ging es dann endlich wei-
ter nach Shanghai. Die Eröffnungs-
feier im ausverkauften Stadion mit 
80.000 Zuschauern war gigantisch. 
Der olympische Eid wurde von dem 
Special Olympics Athlet und NBA-
Star Jao Ming gesprochen und das 
olympische Feuer von der 110m-Hür-
den-Olympiasiegerin Liu Xiang ent-
facht. Eröffnet wurden die Spiele vom 

Empfang der erfolgreichen Special Olympics 
Teilnehmer am Paderborner Flughafen
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chinesischen Ministerpräsidenten Hu 
Jintao. Ein bewegender Moment war 
wohl die Ansprache von Eunice Ken-
nedy Shiver, die vor 30 Jahren die 
Spiele ins Leben rief. Auch die deut-
sche Bundesjustizministerin Brigitte 
Zypries war in Shanghai mit dabei. 

Dann konnten die Spiele end-
lich beginnen. Geendet haben sie 
mit hervorragenden Rängen von 
Kathrin und Francesca. Kathrin ge-
wann im letzten Durchgang im Weit-
sprung die Goldmedaille und im 
100m-Lauf sowie in der 4 x 100m 
Staffel Bronze. Ebenfalls eine Bron-
zemedaille gab es für Francesca in 
der 4 x100m Staffel. Im 100m-Lauf 
erzielte sie den 6. Platz und im Weit-
sprung den 7. Platz, wobei sie über 
letztere Platzierung besonders ver-
ärgert war, weil sie ihre Schrittlänge 
nicht abmessen konnte. Am Ende 
war jedoch alles vergessen und bei-
de Sportlerinnen waren überglück-

lich über ihre Platzierungen. Dazu 
Kathrin: „Ich habe Angst, dass das 
alles nur ein Traum ist, dass ich auf-
wache und gar nicht in Shanghai 
war.“ 

Doch noch am Flughafen konn-
ten die beiden stolz ihre Medaillen 
präsentieren. Ein wahrer Traum 
ging so für alle Beteiligten zu Ende. 
Von dem Rückflug ziemlich müde, 
wurden unsere Sportler am Flugha-
fen Paderborn/Lippstadt von Vor-
standsmitgliedern der TuRa Elsen, 
u. a. von Bernd Kürpick und Frank 
Fröbel, den Eltern und Übungslei-
tern in Empfang genommen. 

Special Olympics NRW
Auch in diesem Jahr ging es am 

3. November mit einer kleinen Grup-
pe von Schwimmern für einen Tag 
nach Essen zum Schwimmfest. Un-
ter der Leitung von Markus Kürpick 
und Patrick Beiersdorfer kamen alle 

Die Tanzgruppe unter Leitung von Christiana Vorsmann und Christiana 
Claes beim Integrativen Sportfest
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mit einer Medaille wieder in Pader-
born an. Kein Wunder, denn alle 
nehmen wöchentlich am Schwimm-
training im Alisobad Elsen teil. 

Die Platzierungen:
Andreas Bartscher: Platz 6 

(25m), Platz 4 (50m)
Carsten Beilfuß: Bronze (25m), 

Silber (50m)
Michael Bunge: Silber (25m), 

Gold (50m)
Carola Nicklisch: Platz 4 (25m), 

Silber (50m)
Olaf Reineke: Bronze (25m), 

Platz 6 (50m)

10. Integratives Sportfest im 
Sportzentrum am Maspernplatz

Zum mittlerweile 10. Mal fand 
am 18. November 2007 im Sport-
zentrum am Maspernplatz das In-
tegrative Sportfest statt. Wie in den 
Jahren zuvor lag die Organisation 

in den Händen des Stadtsportver-
bandes Paderborn e.V., der Sportju-
gend und des Sportamtes der Stadt 
Paderborn und wurde präsentiert 
von der Volksbank Paderborn-Höx-
ter-Detmold. 

Vertreten waren wieder zahl-
reiche Sportvereine, um ihr Sport-
angebot zu präsentieren.

Auch die Tanz- und Gymnastik-
gruppen der TuRa Elsen präsen-
tierten sich mit einem Tanz unter der 
Leitung von Christiana Claes und 
Christiana Vorsmann. Für Christia-
na Claes war dieses Sportfest ein 
kleines Jubiläum, da sie bereits zum 
10. Mal mit ihrer Sportgruppe an 
dieser Veranstaltung teilnahm. Mit 
dabei war natürlich auch die Fami-
liensportgruppe unter der Leitung 
von Fabian Rieping, Jost Biermann 
und Peter Allofs.

Während der anschließenden 

Die Teilnehmer das Paderborner Nikolausschwimmfestes
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Sportshow wurden Kathrin Thor-
westen und Francesca Maggio von 
der Stadt Paderborn für ihre hervor-
ragenden Leistungen in Shanghai 
geehrt. 

Nikolausschwimmfest
Zum Abschluss des Jahres fan-

den im Elsener Alisobad die Ver-
einsmeisterschaften im Schwimmen 
statt, an dem ca. 30 Schwimmer 
teilnahmen.

Es ist immer wieder erfreu-
lich, dass unsere Sportler so tol-
le Leistungen erzielen. Das zeigt, 
dass sich das wöchentliche Trai-
ning auszahlt und die TuRa mit ih-
ren Übungsleitern sehr gute Arbeit 
geleistet hat. Auch wenn es eini-
ge Sportler nicht ganz bis auf das 
Treppchen geschafft haben, hat-
ten alle Spaß an den Wettkämpfen. 

Hauptsache man ist dabei, ganz 
nach dem Motto von Special Olym-
pics: „Lasst mich gewinnen! Doch 
wenn ich nicht gewinnen kann, lasst 
mich mutig mein Bestes geben!“

Abschließend sei allen Übungs-
leitern, den „Zivis“ des Stadtsport-
verbandes Paderborn und allen 
anderen gedankt, die uns 2007 tat-
kräftig unterstützt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt in diesem Jahr 
Bernd Kürpick, Marianne Gees und 
Axel Wassmer sowie der gesam-
ten Turnabteilung, die uns bei der 
Vorbereitung und Durchführung un-
serer Jubiläumsveranstaltung groß-
artig unterstützt haben.

Neueste Informationen zu un-
serem Sportangebot findet man un-
ter www.tura-elsen.de oder www.
specialolympics-paderborn.de

Christina Wax

Peter
Textfeld
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Weitere Vereinsangebote:
Volleyball 

Wir als Hobby-Gruppe spiel-
en jeden Montag in der Lise-Meit-
ner-Sporthalle von 20:00 bis 22:00 
Uhr Volleyball. Nach 30 Minuten 
Aufwärmtraining wird 90 Minuten 
lang gepritscht und gebaggert. In 
der Ferienzeit wird nach Absprache 

Spielzeit eingeplant. Der Ehrgeiz 
unserer Spieler ist stetig angestie-
gen, nur die Spieleranzahl leider 
nicht. Der „harte Kern“ ist aber mit 
Spaß und Freude am Spiel dabei. 
Wie jedes Jahr beenden wir dieses 
Jahr mit einer gemeinsamen Weih-

nachtsfeier und wün-
schen allen ein gutes 
Jahr 2008! 

A n s p r e c h p a r t -
ner bei Interesse am 
Volleyball-Spiel: Su-
sanne Neumann, Tel. 
05254 / 5276

Susanne Neumann
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Karnevalsabteilung
Abteilungsleiter: Frank Fröbel

Unter dem Motto „Hossa, Hossa, 
Hossa und Helau“ ging die Karne-
valsabteilung in die Session 2007. 
An der Spitze unserer Närrinnen 
und Narren stand Markus Wahden 
als Prinz Markus II., der, wie sich 
herausstellte, ein echter Vollblut-
prinz war und seine vielseitigen Ta-
lente auch auf der Bühne zeigte. Mit 
Charme und echtem Spaß an der 
Sache führte er souverän durch die 
Session (Bild unten).

Damit auch wieder einmal alle Sit-
zungen mit dem nötigen professio-

nellen Flair ablaufen konnten, konsti-
tuierte sich der Vorstand zu Beginn 
des Jahres neu. Ulrich Rüdiger wur-
de nun als stellvertretender Kassen-
wart eingesetzt. Sein Amt, die Hal-
lenorganisation, übernahm Markus 
Brüseke, der neu in den Vorstand ge-
wählt wurde. Ebenso wurden Ände-
rungen, was die Moderation des Kin-
derkarnevals betraf, beschlossen. 
Christiana Vorsmann moderierte in 
diesem Jahr dann auch zum ersten 
Mal die närrische Fete des jecken 
Nachwuchses. Mit leicht wackeligen 
Knien, jedoch absolut klasse und mit 
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viel viel Spaß meisterte sie diese 
Aufgabe (Bild oben).

Am 14. Januar wurde der Kar-
tenvorverkauf mit einem Kostüm-
flohmarkt kombiniert. Wie sich he-
rausstellte, eine gute Entscheidung, 
denn im kleinen Teil der Bürgerhalle 
drängten sich große und kleine Je-
cken, um das ein oder andere Ko-
stüm oder Accessoire anzubieten 

oder zu ergattern. Dazu gab es fri-
sche Waffeln mit Kaffee, was den 
gelungenen Nachmittag vollends 
abrundete. 

Frauenkarneval, Büttenabend, 
Weiberfastnacht und die TuRa Gala 
erfreuten sich auch wieder regen Zu-
spruchs und das abwechslungsreiche 
Programm konnte restlos überzeu-
gen. So können wir insgesamt fest-
stellen, dass auch diese Session 

überaus erfolgreich 
und reibungslos ver-
laufen ist. 

Ein weiteres No-
vum verzeichnete die 
Karnevalsabteilung 
im Jahr 2007. Hier 
gab es nämlich gleich 
zwei Abteilungsver-
sammlungen. Am 9. 
November bereite-
te sich der Vorstand 
dann schon auf die 
neue Session 2008 
vor. 
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Christiana Vorsmann wurde jetzt 
offiziell in den Vorstand gewählt und 
übernimmt ab sofort die komplette 
Leitung des Kinderkarnevals. Birgit 
Mersch, die diesen Posten bislang 
inne hatte, wird Conny Fischer bei 
der Organisation des Frauenkarne-
vals unterstützen. In ihren Ämtern 
bestätigt wurden Frank Fröbel als 
Vorsitzender der Abteilung, Hubert 
Altrogge als „Finanzminister“ sowie 
Dirk Wortmeier als Chef der Theke.

Am 17.11. musste Prinz Mar-
kus II. dann mit einem „Tränchen 
im Auge“ sein Amt an seinen Nach-
folger übergeben. Hansi Gladbach, 
Chef des HBH, übernahm die Insi-
gnien der Prinzenwürde und wird 
nun als Prinz Hansi I. durch die Ses-
sion 2008 führen (Bild oben).

Mit seinem Ausblick auf das Jahr 
2008 konnte Frank Fröbel aber noch 
einen weiteren Kracher ankündi-
gen. Nachdem nun zweimal die 

„Höhner“ zu Gast in Elsen waren, 
steht in 2008 ein weiteres Open-
Air-Event an. Am 9. August ver-
anstaltet die Abteilung eine Open-
Air-Party mit der Kölner Kultband 
„Brings“ auf dem Schützenplatz an 
der Bürgerhalle. Sicher wieder ein 
echter Kracher, für den jetzt schon 
Karten über unsere Internetseite 
oder über die speziell eingerichtete 
Seite www.bringsrocktelsen.de ge-
ordert werden können.

An dieser Stelle sei noch einmal 
allen Gönnern und Sponsoren und 
vor allem unseren Aktiven ein herz-
liches Dankeschön ausgesprochen.

Der Vorstand der Karnevalsab-
teilung würde sich freuen, Euch alle 
auch in der Session 2008 wieder 
begrüßen zu können, denn wir sind 
„ready for take off“ – Abheben in die 
5. Jahreszeit. 

Ulrich Fehring
(Bilder: „Elsen-Aktuell“)
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Vor 25 Jahren wurde der erste 
Jahresrückblick für 1983 heraus-
gegeben.

Früher wurden die Jahresrück-
blicke der einzelnen Abteilungen 
durch die Obleute bzw. Abteilungslei-
ter in der Hauptversammlung vorge-
tragen. Dann wurden die Berichte der 
Abteilungen mit Schreibmaschine ge-
schrieben, verkleinert kopiert und als 
zusammengeheftete  Broschüre ver-
teilt. Anfang 1983 brachte die Turnab-
teilung ein gebundenes Heft mit Fotos 
und Anzeigen als Rückblick auf das 
Jahr 1982 heraus. Die  Idee dazu hat-
ten Hubert Altrogge und Bernd Kür-
pick und zuammen mit Bernds Bruder 
Franz wurde das Heft erstellt. Dies 
war wohl der Anstoss, für das Jahr 
1983 einen solchen Rückblick für die 
gesamte TuRa zu erstellen.

Ende 1982 wurden die Berichte 
der Abteilungen wie bisher schreib-
maschinengeschrieben abgegeben.  
Diese Blätter, die Fotos und die An-
zeigen wurden der Westfalendrucke-
rei übergeben. Wilfred Ikenmeyer 
und Joachim Löhning waren für die 
Anzeigen verantwortlich. Bernd und 
Franz Kürpick nahmen sich Anfang 
1984 einen Tag Urlaub, den sie zu-

sammen mit Willi Rudophi 
bei der Westfalendruckerei 
verbrachten. Willi hatte als 
Geschäftsführer der TuRa 
die Verantwortung für die 
Herausgabe des Rückblicks 
hatte (Ab 1996 löste ihn 
Franz Jürgen Nolte ab) . Die 
Berichte der Abteilungen wa-
ren bereits auf Spaltengröße 
ausgedruckt und mit Schere, 

Tippex und Prittstift haben Bernd und 
Franz unter Anleitung eines Layou-
ters die Texte und Bilder in die Seiten 
hineingeklebt. Diese Aktion hat den 
ganzen Tag in Anspruch genommen. 
Der „zusammengeklebte“ erste Rück-
blick wurde danach von der Druckerei 
„richtig“ gesetzt und gedruckt.

So wurde der Rückblick bis An-
fang 1992 erstellt, mit der 2. Ausga-
be wurde die Klebeaktion dann nicht 
mehr bei der Druckerei durchgeführt 
sondern im TuRa-Büro. Ab 1988 
war Hildegrad Möller für die Korrek-
turarbeiten mit dabei, ab 1996 Mar-
gret Gemke, ab 1998 Martina Feh-
ring, ab 2002 Silke Harasta und  seit 
2006 Alexandra Müller

 Die 11. Ausgabe des Rückblicks 
wurde Anfang 1993 von Peter Wöf-
fen direkt im Computer gesetzt. Damit 
entfiel die Klebearbeit komplett, für 
die Druckerei die Arbeit der Druckvor-
bereitung und  die TuRa konnte einen 
erheblichen Teil der Erstellungskosten 
sparen. Der vorliegende Rückblick ist 
die 15te Ausgabe, die so komplett für 
den Druck vorbereitet vom Redakti-
onsteam an die Druckerei abgeliefert 
wird. Seit 2003 gibt es den Rückblick 
in Farbe.

Das Redaktionsteam des 10. Rückblicks (1992) , 
v.l. Bernd Kürpick, Wilfried Ikenmeyer, Hildegard 
Möller, Willi Rudophi und Franz Kürpick.
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UNSEREN VERSTORBENEN
ZUM GEDENKEN

IN AUFRICHTIGER TRAUER GEDENKEN
WIR ALL DERER, DIE DER TOD AUS
UNSERER GEMEINSCHAFT NAHM.
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Danke
... sagen wir allen Firmen,

Geschäftsinhabern und Freunden,
die uns durch ihre Anzeige

geholfen haben, unsere
25. Ausgabe vom 
„Rückblick 2007“

in dieser Form durchführen
zu können.

TuRa Elsen
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